












69. Versammlung Deutscher Naturforscher' und Aerzte
In
Braunschweig
20. 'bis 25. Septem.ber 1897.
Braunschweig hat seit der 19. Versammlung im Jahre 1841 nicht die Ehre gehabt, die
Deutschen Naturforscher und Aerzte in seinen Mauern begrüssen zu können. Mit grosser Freude haben
es daher alle der Naturforschung und Medicin nahe stehenden Kreise unserer Stadt begrüsst, als auf
wiederholte Einladung von Seiten des Lehrer-Collegiums der Herzoglichen technischen Hochschule,
des Vereins für Naturwissenschaft, des ärztlichen Kreis -Vereins und des Vereins für öffentliche
Gesundheitspflege die vorjährige Versammlung zu Frankfurt a. M. unter freudiger Zustimmung unseres
Stadt-Magistrates beschloss, die nächste Tagung in Braunsch,veig abzuhalten.
Das wolllwollende Entgegenkoluluen, das wir bei deIn Herzoglichen Staats-MinisteriuDl und
den Städtischen Behörden in unserem Bestreben gefunden haben, die Versammlung zweckmässig vor-
zubereiten, das entgegenkommende Verhalten aller von uns um ihre Mitarbeit gebetenen Behörden und
Privatpersonen, nicht minder auch die bis jetzt schon in Aussicht gestellte zahlreiche Betheiligung
hervorragender Gelehrter des deutschen Sprachgebietes und des Ausla.ndes geben uns die Hoffnung
auf ein gutes Gelingen der bevorstehenden Versammlung.
Indem wir, als die in I~'rankfurt a. M. erwählten Geschäftsführer dieser Versammlung, in1
:Folgenden den Naturforschern und Aerzten das !)rogramm derselben, soweit es sich bisher hat auf-
stellen lassen, zur Kenntniss bringen, laden wir im Namen unserer hiesigen Fachgenossen
und der gesammtell Bürgerschaft Braunschweigs alle deutschen Naturforscller und Aerzte,
nicht minder auch alle fremden Gelelll~ten und Freunde der deutschen Forschung, ,velche sich
an unseren Verhandlungen betheiligen wollen, herzliehst ein" an der Versammlung l'heil zu
nehmen. Unsere mehr als tausendjährige Stadt, die ehrwürdige Stadt Heinrichs des Löwen, wird allen
fremden Gästen ein freudiges Willkommen bereiten.
Braunsehweig, im Juli 1897.
Prof. Dr. Wilh. Blasius,
Geheimer Hofrath.
69. Versa.mmlung Deutscher Naturforscher und Aerzte.
Prof. Dr. Rich. Schulz,
Oberarzt am Herzogl. I{rankenhause.
Statuten
der Gesellschaft Del1tscher N'aturforsch.er und. Aerzte.
Zweck und juristische Rechte der Gesellschaft.
~ 1. Der Zweck der am 18. September 1822 in Leipzig von einer Anzahl deutscher Natur-
forscher und Aerzte gegriindeten "Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte" besteht in der
Förderung der Naturwissenschaften und der Medicin und in der Pflege persönlicher Beziehungen unter
den deutschen Naturforschern und Aerzten. Die Gesellschaft geniesst die Rechte einer juristischen
Person und hat ihren Sitz in Leipzig.
Mitglieder der Gesellschaft.
§ 2. Mitglieder der Gesellschaft können alle diejenigen werden, welche sich wissenschaftlich
mit Naturforschullg und Medicin beschäftigen. Wer sonst als Mitglied eintreten will, erlangt die
Aufnahmeberechtigung durch die Empfehlung eines Ausschussmitgliedes (§ 15).
. § 3. Die Mitglieder bezahlen einen Jahresbeitrag von 5 Mark und erhalten dadurch das Recht
auf den unentgeltlichen Bezug der vom Vorstand herauszugebenden allgemeinen Gesellschaftsberichte.
Wer auch die gedruckten "Verhandlungen" der Jabresversammlungen zu beziehen wünscht, bezahlt
fernere 6 Mark Jahresbeitrag.
Eine Erhöhung des Jahresbeitrages kann die Versammlung mitteist 2/3 der gültigen Stimmen
beschliessen.
Wer sich mit dem 15 fachen Jahresbeitrag von der Beitragspfiicht ablöst, wird s t ä nd i ge s
Mitglied *).
Von 1894 ab wird von neu eintretenden Mitgliedern ein Eintrittsgeld von 10 Mark erhoben.
Die Verpflichtung zur 13ezahlung des Eintrittsgeldes besteht für diejenigen nicht, welche sich als
ständige Mitglieder einkaufen.
§ 4. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austrittserklärung, durch die Nichtbezahlung fälliger
Beiträge und durch den Nichtbesitz der bürgerlichen· Ehrenrechte.
Durch sein Ausscheiden verliert das Mitglied alle Ansprüche an die Gesellschaft und deren
Vermögen.
Versammlungen der Gesellschaft.
§ 5. Alljährlich an einem Montag des August, September oder October beginnt eine durch
mehrere l'age dauernde Versammlung der Gesellschaft. Der Vorstand bestimmt die Zeit der Ver-
sammlung, welche in angemessener Weise, mindestens 3 Monate zuvor, zu veröffentlichen ist.
Der Ort der Jahresversammlungen wechselt. Derselbe wird in "der jedesmaligen Jahres-
versammlung für das nächste Jahr bestimmt.
Aus dringenden Gründen kann der Vorstand clen Ort der Versalnlnlung ändern, hat aber eine
solche Aenderung bekannt zu machen, namentlich im Reichsanzeiger. Eine Benachrichtigung an die
einzelnen Mitglieder ist nicht erforderlich.
*) Die ständige Mitgliedschaft an sich wird hiernach erworhen durch einmalige Zahlung von 75 Mark.
Durch Zahlung von 165 Mark wird ausse~ der ständigen Mitgliedschaft auch noch der ständige Bezug der
"Verhandlungen" erworben. (S. ausserdem § 2 der Geschäftsordnung.)
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§ 6. Zur Berufung, einer ausserordentlichen Versammlung rur geschäftliche Angelegenheiten
ist der Vorstand verpflichtet, wenn mindestens der vierte Theil der Mitglieder schriftlich und unter
Angabe des Zweckes darauf anträgt.
§ 7. Die Jahresversammlung tritt in allgemeinen Versammlungen und in Abtheilungen
zusammen.
•Geschäftliche Angelegenheiten der Gesellschaft und Wahlen werden in besonderen Ver-
sammlungen der Mitglieder erledigt. Der Behandlung durch die Versammlung hat stets eine Vor-
berathung durch den Vorstand und den wissenschaftlichen Ausschuss vorauszugehen.
§ 8. Alle Beschlüsse, mit Ausnahme derjenigen über die Erhöhung der Beiträge, sowie über
die Abänderung und Ergänzung des Statuts, die Auflösung der Gesellschaft oder die Vereinigung mit
einer anderen Gesellschaft, worüber in § 3 und in §§ 20-21 die näheren Bestimmungen getroffen
sind, erfolgen durch absolutes Mehr der abgegebenen gültigen Stimmen. Dasselbe gilt von den Wahlen.
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.
§ 9. In den Geschäftsversammlungen der Gesellschaft leitet der Vorsitzende die Verhandlungen,
bestimmt die Reihenfolge der zu erledigenden Gegenstände und Abstimmungen und die Art der
letzteren. Dabei ist ein Protokoll zu führen, welches nur die Resultate der Verhandlhngen zu ent-
halten braucht, dasselbe ist nach dem Verlesen vom Vorsitzenden und von denjenigen Mitgliedern des
Vorstandes, welche anwesend sind, und zwar bei der Neuwahl des Vorstandes von dem alten und
neuen, zu vollziehen und hat in dieser Gestalt für alle Mitglieder beweisende und verbindliche Kraft.
Leitung der Gesellschaft.
§ 10. Die leitenden Behörden der Gesellschaft sind:
1. der Vorstand,
2. der wissenschaftliche "Ausschuss,
3. die Geschäftsführer.
§ 11. Der Vorstand der Gesellschaft besteht a) aus einem Vorsitzenden, zwei stell-
vertretenden Vorsitzenden, sechs Mitgliedern und dem Schatzmeister. Ferner gehören demselben b)
die Geschäftsführer der vorjährigen und der neuen Versammlung an.
Die Wahl der unter a) Genannten geschieht auf 3 Jahre, dabei scheiden jedes Jahr ein Vor-
sitzender und 2 Mit.glieder aus und werden durch Neuwall1 ersetzt. Das Ausscheiden geschieht in der
Reihenfolge der Ernennung. Die drei Vorsitzenden wechseln jährlich im Präsidium der Gesellschaft.
Der Amtsantritt fällt auf den ersten Januar.
Diese sämmtlichen Mitglieder des Vorstandes werden auf einfachen Vorschlag des wissenschaft-
lichen Ausschusses von der Jahresversammlung gewählt. Der Schatzmeister ist sofort wieder ,vählbar,
die übrigen Austretenden können erst nach 2' Jahren wiedergewählt werden.
Die Wahl der Geschäftsführer geschieht von der Versammlung auf Vorschlag des Vorsitzenden.
Bei der Wahl der Vorsitzenden, der Geschäftsführer und der Vorstandsmitglieder sind die
naturwissenschaftlichen und ärztlichen E'ächer thunlichst gleichmässig zu berücksichtigen.
Die Namen der Mitglieder des Vorstandes und deren Stellung sind iln Deutschen Reichs-
anzeiger bekannt zu machen. Diese Bekanntmachung vertritt die Stelle der gesetzlichen Legitimation.
§ 12. Der Vorstand leitet die allgemeinen Angelegenheiten der Gesellschaft; dahin gehören:
1. Die Verwaltung des Vermögens und die Verwendung der Einnahmen der Gesellschaft vorbehaltlich
der Bestimmungen von § 18. 2. Unter Anhörung geeigneter Mitglieder des wissenschaftlichen Aus-
schusses, die Aufstellung und Erneuerung von Commissionen behufs Bearbeitung wissenschaftlicher
Aufgaben und die Prüfung der Berichte über die Arbeiten solchpr Commissionen. 3. Der Verkehr nlit
Reichs- und Landesbehörden. 4. Der Vorstand hat die einleitenden Schritte in Betreff neuer Ver-
sammlungsorte zu thun. 5. Auf Antrag des Vorstandes kann der wissenschaftliche Ausschuss die
nach § 22 festgestellte Geschäftsordnung abändern, wobei die Mehrheit der Stimmen der sämmtlichen
gewählten Mitglieder entscheidet. .
Zur Führung bestimmter Geschäfte (Aufbe,vahrung des Archivs, I~iihrung amtlicher Protokolle,




§ 13. 'Zur Gültigkeit einer die Gesellschaft verbindlich machenden Erklärung bedarf es ocr
Unterschrift des Vorsitzenden (oder eines seiner Stellvertreter) und eines zweiten Vorstandsmitgliedes.
Gerichtliche Zustellungen erfolgen rechtsgültig an den Vorsitzenden (oder an einen der Stell-
vertreter).
§ 14. Der Vorsitzende der Gesellschaft leitet die Sitzungen des Vorstandes und des
wissenschaftlichen Ausschusse~, sowie die Geschäftsversammlungen der Gesellschaft. ~r sorgt für die
Ausführung der Beschlüsse, welche von der Gesellschaft oder deren Organen gefasst worden sind, und
vertritt die Gesellschaft nach aussen hin.
§ 15. Der wissenschaftliche Ausschuss besteht aus dem Vorstand, aus den früheren
Vorsitzenden der Gesellschaft und aus den durch die Geschäftsordnung bestimmten Abgeordneten der
Abtheilungen. Derselbe tritt stets am Tage vor einer Jahresversammlung zusammen. Die vom Vor-
stand gefassten, einer Genehmigung der Gesellschaft bedürfenden Beschlüsse werden ihm zur Ent-
scheidung vorgelegt, ebenso allfällige Anträge" betreffend Statutenänderung oder Auflösung der Gesell-
schaft. Für die Vorstandswahlen hat er der Gesellschaft schriftliche Vorschläge zu machen.
§ 16. Die Geschäftsführer haben die Jahresversammlung vorzubereiten und im Ein-
verständnisse mit dem Vorsitzenden deren Programm zu entwerfen und festzustellen. Sie sollen ihren
Wohnsitz am Ort der neuen" Versammlung haben. Die Geschäftsführer·übernehmen die finanzielle
Verantwortung für die betreffende Jahresversammlung, und sie erheben zur Deckung ihrer Kosten von
den Besuchenden der Versammlung einen angemessenen Beitrag.
Abtheilungen der Gesellschaft.
§ 17. Jedes Mitglied der Gesellschaft hat sich für eine der Abtheilungen zu erklären. Die
Abtheilungen werden durch die jeweilige Geschäftsordnung festgesetzt. Die Geschäftsordnung bestimmt
die Anzahl der Mitglieder, welche von den' Abtheilungen in den wissenschaftlichen Ausschuss ernannt
werden. 'Dabei gilt der Grundsatz, dass die naturwissenschaftliche und ärztliche Richtung in gleichem
Maasse vertreten sein sollen.
Wissenschaftliche Aufgaben und Commissionen.
§ 18. Der Vorstand kann in Uebereinstimmung mit dem wissenschaftlichen Ausschuss Com-
missionen zur Bearbeitung grösserer wissenschaftlicher Unternehmungen ernennen und diesen bestimmte
Credite anweisen. Für Beschaffung der Geldmittel hat er die erforderlichen Schritte zu thun. Solche
Commissionen haben alljährlich über ihre Thätigkeit und Ergebnisse Bericht zu erstatten.
Vermögen der Gesellschaft.
~ 19. Das Vermögen der Gesellschaft besteht:
1. aus dem von den Geschäftsführern der Berliner Versammlung von 1886 der Gesellschaft
übergebenen Capital von Mark 27956;
2. aus den sonstigen von Geschäftsführern der Gesellschaft überwiesenen Ueberschüssen von
Jahresversammlungen;
3. aus den Beiträgen der ständigen }Iitglieder;
4. aus etwaigen von Dritten zu machenden ausserordentlichen Zuwendungen.
Das Vermögen der Gesellschaft ist vom Schatzmeister der Gesellschaft, unter Genehmigung
des Vorsitzenden, mündelmässig~ verzinslich anzulegen.
Aus den Jahreseinnahnlen der Gesellschaft werden die Verwaltungskosten und die der Gesell-
schaft erwachsenden Druckkosten gedeckt. I\usserdem können den von dem Vorstande niedergesetzten
,vissenschaftlichen Commissionen Beiträge angewiesen werden (laut § ]8). Das Rechnungsjahr der
(iesellschaft läuft VOln 1. Januar zum 31. December. Die I~ntlastung des Schatzmeisters geschieht
durch den Vorstand ~ nachdem dessen Rechnung durch zwei der Gesellschaft entnommene Mitglieder
gepriift und schriftlich gut geheissen worden ist. Die Rechnung wird sammt dem Priifungsberichte
jährlich gedruckt und den Mitgliedern zugestellt.
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Statutenänderung, Auflösung der Gesellschaft.
§ 20. Abänderungen dieses Statuts können in einer durch Bekanntmachung im Deutschen
Reichsanzeiger mindestens 30 Tage vorher und unter Angabe der Tagesordnung durch den Vorstand
einberufenen Versammlung mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der in der Versammlung erschienenen
Mitglieder beschlossen werden, naehdem der Wortlaut des betreffenden Antrages spätestens bis Ende
Juli im Reichsanzeiger bekannt gegeben ist.
§ 21. Die Auflösung der Gesellschaft, beziehentlich die Vereinigung derselben mit einer
anderen Gesellschaft kann unter Beobachtung der Bestimmungen in ~ 20 ebenfalls nur von zwei
Dritteln der anwesenden Mitglieder beschlossen werden, und zwar nachdem der Antrag in der Ver-
sammlung des 'lorjahres von mindestens 50 Mitgliedern schriftlich eingebracht und vom wissenschaft-
lichen Ausschuss als zulässig anerkannt worden ist.
Im Falle der Auflösung der Gesellschaft hat die die Auflösung beschliessende Mitglieder-
Versammlung zugleich Beschluss über die Ausführung der Auflösung und über die Verwendung des
Vermögens der Gesellschaft zu treffen.
Das Gesellschafts -Vermögen kann im Falle einer Auflösung nur einer iihnlichen Corporation
oder Stiftung zugewandt werden.
Der Beschluss über die Auflösung der Gesellschaft, sowie über die Verwendung des Vermögens
bedarf der alntsgerichtlichen Genehmigung.
----~----
Geschäftsordnung
der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte.
Aufnahme und Legitimation der Mitglieder.
§ 1. Zur Aufnahlne als Mitglied bedarf es der schriftlichen Anmeldung beim Schatzmeister
der Gesellschaft, welcher Namen, Heimath und Stand des Betreffenden in die Listen der Gesellschaft
einträgt. Anlneldungen während der Versanlmlung geschehen im Bureau der Geschäftsführung. Als
Ausweis erhalten die Mitglieder Karten, welche jährlich mit Zahlung des Beitrages erneuert werden
und zugleich als Quittung der gezahlten Beiträge gelten.
Die Zahlung des Jahresbeitrages, sowie des Betrages für die iIn Reehnungsjahr gewünschten
Verhandlungen geschieht an den Schatzmeister und hat vor dem 1. I~"ehruar jedes tJahres zu erfolgen.
Falls der Beitrag nicht rechtzeitig gezahlt \vird, kann ihn der Schatzmeister dureh Postmandat
nlit Kostenzuschlag einziehen.
§ 2. Der Einkauf als ständiges Mitglied kann mit eineIn Mal geschehen, oder er kann auf
drei auf einander folgende Jahre verthcilt werden. St:indige l\fitglicder erhalten nach erfolgter Voll-
zahlung besondere IJegitim.ationskartcn, ,velche bei etwaigelll Ver1J.lste nur gegen I~rlegung von 1 Mark
ersetzt werden kön nen.
Jahresversammlung.
§ 3. Die Organisation und Leitung der Jahresversalnnllungen, soweit nicht gesch1iftliehe
Angelegenheiten der Gesellschaft in Betracht kOIl1lUen, ,vird von dCll Geschäftsführern übernornnlen.
Das allgemeine Progralnm wird von diesen iIn Einverständniss Init deIn Vorsitzenden der Gesellschaft
entworfen, dessen Rath und Unterstützung auch hei Ge,vinnung VOll Vortragenden fiir die allgemeinen
Sitzungen zu beanspruchen ist.
§ 4. Die Geschäftsführer erheben VOll den elie J ahresvers[unmlung besuchenden Mitglieclel'll
(und eventuell von deren Damen) einen angemessenen Beitrag für die I{osten der \Tersamlnlung.
l~'iir Mitglieder, welche die Verhandlungen laut § 3 Absatz 1 der Statuten bezahlen, errnässigt sich
dieser Beitrag Uln 6 Mark.
Es bleibt den jeweiligen Geschäftsführern überlassen, die Theiluahnle an der ,Jahresversalnlnlung
Nichtmitgliedern zu gestatten und dafür Beiträge zu erheben.
6Publicationsordnung.
§ 5. Die Publicationen der Gesellschaft sind:
1. das Tageblatt,
2. die Verhandlungen,
3. die Berichte des Vorstandes.
Das "Tageblatt~' und die "Verhandlungen" werden von der Geschäftsführung herausgegeben,
welche auch deren Kosten trägt.
§ 6. Das 'r ag ebl at t enthält die auf den Verlauf der Jahresversammlung bezüglichen Be-
stimmungen und erscheint während der Dauer der Versammlung.
Die Herausgabe der wissenschaftlichen Verhandlungen geschieht unabhängig vom Tageblatt,
und dabei haben sich die Geschäftsführer hinsichtlich ~Format, Ausstattung und Verlag an die vom
Vorstand normirten Bestinlmungen zu halten. Die Geschäftsführer, bez. ein von ihnen niedergesetzter
Redactionsausschuss, sammeln die Manuscripte und sichten dieselben, wobei es ihnen zusteht, solche
,vegen zu grossen Umfanges oder zu kostbarer Ausstattung zurückzuweisen. Die Geschäftsführung
übergiebt weiterhin, behufs Drucklegung, die Manuscripte einem vom Vorstande bestellten IIaupt-
redacteur, welcher allein mit der Verlagshandlung zu verkehren hat.
Die Verhandlungen enthalten in einem ersten Theil~ die Ergebnisse der all g e m ein e n, in
einem zweiten Theile die der Abtheilungssitzungen.
Beide Theile sind, soweit sie nicht zur Vertheilung innerhalb der Gesellschaft kommen, in den
,Handel zu bringen und können auch einzeln verkauft werden.
Für den Druck der "Verhandlungen" wird rür alle Versammlungen gleichförmiges Format
In Lex.-80, gleichmässige Ausstattung u. s. w. 'angenommen.
Der Druck kann auch ausserllalb des Festortes geschehen.
Die Grösse der Auflage wird vom Vorsitzenden ·und der Geschäftsführung mit der Verlags-
handlung vereinbart.
§ 7. Alle für die Verhandlungen bestimmten Mittheilungen, mögen sie Vorträge oder
Aeusserungen in der Discussion betreffen, sind spätestens vor Schluss der Versammlung den Schrift-
führern der einzelnen Abtheilungen und von diesen dem Redactionsausschuss in vollkommen druckreifem
Zustande zu übergeben. Mit Bleistift geschriebene 1Vlanuscripte können nicht angenommen werden.
Bei nachträglichen Einlieferungen besteht kein Anspruch auf Berücksichtigung. Wenn ein
Vortrag nicht rechtzeitig eingeliefert worden ist, werden in den "Verhandlungen" nur der Name des
Vortragendell und der Gegenstand genannt.
§ 8. 'rafein werden den "Verhandlungen" in der Regel nicht beigegeben. Dagegen ist die
Aufllulllue VOll einfachen, womöglich durch Zinkographie oder billigen Holzschnitt herzustellenden
Abbildungen im rrext zulässig.
I)ie I(osten fUr Abbildungen, bei denen es sich wegen Zahl und Natur um einen grösseren
Aufwand handelt, sowie die durch ungebührliche Satzcorrecturcn entstehenden Kosten hat der betreffende
Verfasser ~u tragen.
Gewiinschte So n cl er a h d r i~c k e der gehaltenen Vorträge besorgt die betreffende Buch-
druckerei. l)ieselbe entnimmt die dafür fälligen Kostenbeträge durch Postnachnahme.
l)ie gewiinschte Anzahl von Sonderabdrücken ist 'auf dem Manuscript anzugeben.
§ 9. Im gleichen Format wie die Verhandlungen erscheint der vom Vorstande herauszugebende
13 e r i c.h t. l)ersolbe enthält die Statuten, die Geschäftsordnung, das Mitgliederverzeichniss, die
Iteehnungsberichte, die Protokolle der Geschäftssitzungen der Gesellschaft und, soweit wünschbar, dic-
jelligen des Vorstandes und des ,vissenschaftlichen Ausschusses. Auch eventuelle Berichte von wissen-
schaftlichen Commissionen können in denselben aufgenommen werden. Die Kosten cles Vorstands-
berichtes werden aus der Gesellsehaftskasse bezahlt. Die "Berichte des Vorstandes" sind allen Mitgliedern
der Gesellschaft unentgeltlich zuzusenden.
Abtheilungen.
§ 10. Zahl und Art der Abtheilungen (früher Sectionen) sind veränderlich. Sie werden je
nach den Bedürfnissen der Zeit und des Ortes, sowie nacll der jeweiligen Betheiligung der Mitglieder
an den Arbeiten der betreffenden Jahresversammlung von den Geschäftsführern, in Uebereinstimmung
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mit dem ersten Vorsitzenden der Gesellschaft, gebildet. Von den Geschäftsführern im Verein mit dem
ersten Vorsitzenden werden auch die "Einführenden" in die einzelnen Abtheilungen und die Schrift-
führer ernannt.
§ 11. Alle Abtheilungen werden in zwei Hauptgruppen zusammengefasst, eine natur-
wissenschaftliche und eine medicinische.
§ 12. Die naturwissenschaftliclle Hauptgruppe zerfällt in drei Untergruppen von
Abtheilungen :
1. Untergrupp e: Abtheilungen für Mathematik, Astronoluie, Physik, Chelnie, Agricultur-
chemie, landwirthschaftliches Versuchswesen und Instrumentenkünde.
2. Untergrupp e: Abtheilullgen für ~lineralogie, Botanik, ,Zoologie, Anthropologie,
Geographie.
3. Untergruppe: Abtheilung für mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht.
Die medicinische Hauptgruppe zerfällt in fü n fUn t erg I' u pp e n:
1. Un te I' grupp e: Abtheilul1gen für die medicinischen Hauptfächer: Allgemeine Pathologie
und pathologische Anatomie, innere Medicin, Chirurgie, Geburtshiilfe und Gynaekologie.
2. U nt ergrupp e: Abtheilungen für die medicinischen Specialfächer: Ilsychiatrie, Nerven-
krankheiten, Ophthalmologie, Paediatrik, Otiatrik, Laryngologie, llhinologie, Derluatologie,
Syphilidologie, Zahnheilkunde u. s. w.
3. Untergruppe: Abtheilungen für die anatomisch-physiologischen Fächer: Anatomie,
Physiologie, physiologische Chemie, Pharmakologie.
4. Untergruppe: Abtheilungen für die allgemeine Gesundheitspflege: Hygiene, Bakteriologie,
I{limatologie, medicinische Geographie, Tropen -Hygiene, Militär -Sanitätswesen, Veterinär-
Medicin u. s. w.
5. Untergruppe: Abtheilung für Pharlnacie.
Der wissenschaftliche Ausschuss.
§ 13. In den wissenschaftlichen Ausschuss, dem nach § 15 der Statuten die durch die
Geschäftsordnung bestimmten Abgeordneten der Abtheilungen angehören sollen, werden 25 Ab-
geordnete von der naturwissenschaftlichen und 25 Abgeordnete von der medicillischen Hauptgruppe
entsendet.
§ 14. Innerhalb dieser beiden Hau p t gr u pp e n werden diese je 25 Abgeordnete durch die
Untergruppen gewählt und zwar in folgender Vertheilung:
1. Innerhalb der naturwissenschaftlichen Hauptgruppe werden von der 1. und 2. Untergruppe
je zwölf Abgeordnete, von der 3. Untergruppe ein Abgeordneter gestellt.
2. Innerhalb der medicinischen HauptgrJIPpe werden von der 1. und 2. Untergruppe je acht,
von der 3. und 4. Untergruppe je vier Abgeordnete und von der 5. Untergruppe ein Ab-
geordneter gestellt.
§ 15. Innerhalb der einzelnen lTntergruppen endlich erfolgt die Wahl der Abgeordneten
zum Ausschusse in folgender Weise:
Jede der auf der betreffenden Jahresversammlung gebildeten Abtheilungen wählt
zum Beginn ihrer ersten Sitzung (regelmässig Dienstags) aus ihrer Mitte drei Wahlnlänner.
Diese Wahl wird von den Vorsitzenden der Abtheilungen geleitet und kann auf ihren Vor-
schlag durch Acclamation oder, wenn es die Abtheilung wünscht, durch Zettelwahl geschehen,
wobei die drei als gewählt gelten, die die meisten Stimlnen erhalten haben. Der Ausfall
der Wahlen wird umgehend schriftlich dem Vorsitzenden der Hauptgruppe (siehe unten
§ 17) mitgetheilt.
Die Wahlmänner der Abtheilul1gen versammeln sich eine Stunde vor der zweiten
allgemeinen Sitzung (regelmässig Mittwochs) an einem von den Geschäftsführern hierzu zu
benennenden Orte und wählen, gesondert nach Untergruppen, die in § 14 der Geschäfts-
ordnung festgesetzte Anzahl von Abgeordneten ZU111 wissenschaftlichen Ausschusse.
§ 16. Innerhalb des hiernach gebildeten wissenschaftlichen Ausschusses - zu dem jedoch
noch die in § 15 der Statuten genannten Personen gehören - wählen die Angellörigen der beiden
Hauptgruppen je einen Vorsitzenden ihrer Hauptgruppe und je einen' Stellvertreter.
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§ 17. Während die Sitzungen des gesammten wissenschaftlichen Ausschusses nach § 14 der
Statuten von dem V 0 I" S i tz end enderG e s e11 s eh a ft geleitet werden, werden die Sitzungen und
Geschäfte der beiden Hauptgruppen im Ausschusse je von ihren Vorsitzenden geleitet. Die
Vorsitzenden der beiden Hauptgruppen leiten auch die Wahlen der Abgeordneten ihrer Hauptgruppen
durch die Wahlmänner der A-btheilungen. Sollten bei einer Versammlung Vorsitzende der Haupt-
gruppen und ihre Stellvertreter fehlen, so hat der Vorsitzende der Gesellschaft Mitglieder des Vor-
standes zur Wahrnehmung ihrer Geschäfte abzuordnen.
§ 18. Die Hauptgruppen im Ausschuss haben über die Bildung neuer Abtheilungen innerhalb
ihres Verbandes und deren Zuordnung zu einer der Untergruppen zu entscheiden. Sie haben weiter
etwaige Verhandlungen IIl,it den bestehenden oder neu ins Leben tretenden Special-Gesellschaften ein-
zuleiten oder, wenn es innerhalb der Abtheilungen bez. Gruppen gewünscht wird, mit diesen (iesell-
schaften :Fühlung zu gewinnen. Sie haben endlich darüber zu beschliessen, ob, wie es mehrfach auf
den Versammlungen der letzten Jahre gewünscht wurde, einzelne Abtheilungen zu gemeinsamen
Sitzungen zusammen treten oder ob die verschiedenen Untergruppen sich zu solchen vereinigen sollen.
Es sind dann diejenigen Themata zu bezeicllnen, die geeignet erscheinen, die verschiedenen Abtheilungen
oder Untergruppen in ge~einsamer Sitzung zu beschäftigen.
§ 19. Die Amtsdauer eines Ausschussmitgliedes ist auf drei Jahre bemessen.
In dreijährigem Wechsel scheiden je im 1. Jahre (zuerst 1894) 16 Ausschussmitglieder, in den
beiden folgenden Jahren (zuerst 1895 und 1896) je 17 Mitglieder aus.
Die Ausscheidungen für die Jahre 1894 und 1895 werden durch das Loos bestimmt, welches
der erste Vorsitzende der Gesellschaft auf den Jahresversammlungen von 1893 und 1894 zu ziehell
hat. Die späteren Ausscheidungen werden durch die Amtsdauer bestimmt.
Instruction für die Herren Schriftführer.
1. Die Herren Schriftführer haben über jede in ihrer Abtheilung gehaltene Sitzung ein
Protokoll aufzunehmen, das der Redactiön der Verhandlungen am Schlusse der Jahresversammlung
zu ühergeben ist. Das Protokoll soll enthalten:
a) Die Nummer der Sitzung, Tag unel Zeit derselben (ob Vor- oder Nachmittag), ferne~ den
Namen des Vorsitzenden;
h) ein Verzeichniss aller in der Sitzung gehaltenen Vorträge in der Reihenfolge, wie sie
wirklich gehalten sind. In dieses Verzeichniss ist der vollständige ~ritel eines jeden
Vortrags nebst dem Namen, Vornamen, Wohnort und Wohnung des Vortragenden aufzu-
nehInen. Schliesst sich an den Vortrag eine Discussion an, so ist darüber eine Bemerkung
hinzuzufügen, ferner sind die Nalnen der Herren, welche in der Discussion das Wort
ergriffen haben, anzugeben.
c) Bei allen Vorträgen und Discussionsbemerkungen ist anzugeben, ob das Malluscript bei-
liegt oder nicht, und eventuell, ob dasselbe später zu erwarten ist.
d) Bei den Vorträgen, die anderweitig (in :Fachzeitschriften u. s. w.) veröffentlicht sind odor
veröffentlicht werden sollen, ist hierüber ein Vermerk zu machen und womöglich der
'ritel der betreffenden Zeitschrift anzuführen.
e) Auch etwaige Beschlüsse der Abtheilung sind, sofern deren Veröffentlichung gewünscht
wird, in dem Protokolle anzuführen.
2. Deber etwaige gemeinsame Sitzungen zweier oder mehrerer Abtheilungen ist ein Protokoll
in jeder der betreffenden Abtheilungen aufzunehlnen. In demselben ist anzugeben, welche Abtheilungen
an der Sitzung theilnahmen. Bei welcher Abtheilung ein in einer solchen Sitzung gehaltener Vortrag
zu veröffentlichen ist, wird sich aus dem Inhalt des Vortrages ergeben. Eventuell hat der Vortragende
darüber zu entscheiden.
3. Die Herren Schriftführer werden dringend ersucht, die Herren Vortragenden auf die Be-
stimmungen der Publicationsordnung sowie auf die Er I ä u tel" u n gen zu derselben aufmerksam zu
machen. Sollte ein Manuscript den getroffenen Bestimmungen nicht entsprechen, so wollen die Herren
Schriftführer dies auf dem Manuscript oder sonstwie der Redaction mittheilen.
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9Ein ferneres Ersuchen geht dahin, dass die Herren Schriftführer darauf hinwirken, dass die
Manuscripte möglichst deutlich geschrieben sind; insbesondere ist auf recht deutliche Schrift bei allen
Eigennalnen und den vorkommenden technischen Bezeichnungen Bedacht 'zu nehmen.
4. So~lte in der l)erso11 des Einführenden oder der Schriftführer' eine Aenderung eintreten,
die nicht im l'ageblatt bekannt gemacht ist, so sind solche Aenderungen der l~edaction ebenfalls
mitzutheilen.
Erläuterungen zur Publicationsordnung.
Hinsichtlich des zulässigen Ulnfanges eines Manuscriptes ist zu beachten, dass das Manuseript
keinesfalls umfangreicher sein darf, als dem gehaltenen Vortrage elltspricht. Ferner ,verden Special-
untersuchungen in der Regel nicht in extenso, sondern nur in einelu Auszuge Aufnahme finden können.
Die sämmtlichen Manuscripte Inüssen in cl eu t s c her S pr ach e abgefasst sein.
Aeusserungen in der Discussion sind, sofern deren Veröffentlichung ge\vünscht 'Nird, von dem
betreffenden Redner sofort nach Schluss der I)iscussion niederzuschreiben.
N ich t geh alt e TI e Vor t r ä ge, mögen dieselben schriftlich eingesandt oder aus Mangel an
Zeit ~usgefallen sein, können unter keiner Bedingung in den "Verhandlungen" ZUlU Abdruck gel~ingen.
Höchstens können die Titel solcher Manuscripte erwähnt werden.
Vorträge, deren Inhalt bereits vor der betreffenden Jahresversamynlung veröffentlicht ist,
können nicht nochlnals in den ,,'lerhandlungen" abgedruckt ,verden; über solche Vortriige sind nur
kürzere Referate zulässig.
In allen Manuscripten sind die vorkomn1enden Ei gen na In e TI und etwaige te c h n i s c h e
Be z ei c h TI U n gen Inöglichst deutlich zu schreiben.
Co r re c t ure n ,verden an die I-Ierren Autoren nur auf Verlangen gesandt, und zwar auch
nur, wenn der Umfang des betreffenden Manuscriptes mindestens eine halbe Druckseite beträgt.
----.~._---
Bemerkungen zu § 15 der Geschäftsordnung.
Die Er s atz 'v a h 1e n für die Ende 189 7 aus s c h eidend e n ~I i t g 1i e der des w iss e n s c h a f tl ich e 11 Aus-
schusses durch die von den Abtheilungen gewählten Wahlmänner finden Diellsta,g, deu 21. Sellteluber,
121/ 2 Uhr l\'Iittags im Polytechniklun, Zinuner Nr. 41 (HUrsaal fiir Cbenlie) statt. Die Wahl der Wahl-
männer wird in. den einzelnen Abtheilungen unmittelbar nach ihrer Constituirung, spätestens
Dienstag, (len 21. September, zu Beginn der Morgensitzung vorgenommen.
Da die 3. Untergruppe der naturwissenschn.ftlichen I-Iauptgruppe und die 2. und 5. Untergruppe der mcdicini-
sehen IIauptgruppe vollzählig vertreten bleiben, indelll die Amtsdauer des Abgeordneten der 3. lTntergruppe der natur-
wissenschafttchen IIauptgruppe erst 1898, die des Abgeordneten der 5. lJntergruppe der medicinischon IIauptgruPlle
erst 1899 ihr F~nde erreicht und von den 8 Abgeordneten der 2.Untcrgrnppe der medicinischen IIauptgrupl)(~ drei im
,Jahre 18H8 und fünf im Jahre 1899 ausscheiden, sind zu wählen:
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1. IJntergruppe: Abtheilungen 1 bis 7.
2. " 8" 13.
D. " Abtheilung 14.
I. Aus der naturwissenschaftlichen Hauptgruppe :
1. Untergruppe (erforderliche Zahl 12) 5 Abgeordnete (vorhanden sind [) bis 1808, 2 llis 180D).
2. " ( " ,,12) 5 " ( " "4,, 1898, 3 " 1809).
II. Aus der medicinischen Hauptgruppe :
1. lJ~tergruppc (erforderliche Zahl 8) 3 Abgeordnete (vorhanden sind 5 bis 1898, 0 bis 1899).
3. " ( " ,,4) 1 Abgeordneter ( " 2 " 1898, 1 " 1899).
4. " (" 4) 2 Abgeordnete (" 0 " 1898, 2 " 1899).
Die Ahtheilung-en reihen sich nach § 12 der Geschäftsordnung folgendermaassen in die Haupt- und lJntergruppen ein:
I. Naturwissenschaftliche Hauptgruppe: II. Medicinische Hauptgruppe:
1. Untergruppe: Abtheilungen 15 bis 18 (Iß 7.. Th.).
2." ,,19 " 25.
3. " 2G, 27 und lß (z. Th.).
4. " 28 bis 32.
5. Aht.heilung' 33.
Delnnach habon zu den I~rsat,zwahlen für den wissenschaftlichen i\usschnss nnr die Abthnilullgen 1 his 13,
15 bis 18, 26 bis 32 zu wählen, und zwar nach § 15 der Geschäftsordnung je drei \Vahltnänncr. Nur yon <leI' Ab-
theilung 16 sind sechs \Vahlnül,uner zu entsenden, weil in dieser Abtheilung die Innere l\Iedicin und die Pharlnakologie
vereinigt sind, welche dieses Jahr heide Wahlberechtigung besitzen.
Victor von Lang,
zur Zeit 1. V01':-,itzendcr (leI' (ie~ens('haft Deubcher Kat urfor~ch{'r ul1Il Aerzte.
69. Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte.
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I. Organisation des Vorstandes der Gesellschaft.
1. Vorsitzende:
l10frath Prof. l)r. Victor Edler von Lang in Wien, 1. Vorsitzender (bis Ende 1897). .
(j-eh. Medicinalrath Prof. })r. Wilhelm Waldeyer in Berlin, 1. stellvertretender Vorsitzender (sche~de~ Ende 1898 ans).
\Virkl. Geh. Admiralitätsrath Prof. Dr. G. Neumayer in I-Iamburg, 2. stellvertl'. Vorsitzender (scheIdet Ende 1b99 aUH).
2. Vorstandsmitglieder:
Prof. ])1'. Felix Klein in Göttinaen (bis Ende 1897). Prof. 01'. Friedrich von Recklinghausen in Stl'ass-
Geh. lViedicinal1'ath Prof. Albert
b
von Kölliker in ",rürz- burg }..EIs. (bis ~nde 1898).
burg (bis Ende 1897). Geh.. MedIc~nalr~th lrof. Dr. Joh. O. Leonh. Heubner
i . l . In Berhn (bIS Ende 1899).(reh. ~erp;,1'ath 11'of. ])1'. Hermann Credner in Leipzig Hofrath Prof. Dr. Ludwig Boltzmann in Wie!! (l,is
(bIS Edlde 1897). Ende 1899).
3. Schatzmeister:
Verlagshuchhiin<1ler 1)1'. Carl Lampe- Vischer in Leipzig (bis Ende 1899).
4. Die O·eschäf~tsrührerder vorjährigell Versammlung:
Unh. Sauitiit.srath Prof. 1>1'. Moritz Schmidt in Frankfurt a. M. - Prof. Dr. Walter König in Frankfurt a. M.
5. Die Oeschärtsf~ührerder neuen Versammlung:
Geh. 1Iofl'uth 1)rof. 1)1'. Wilhelm Blasius in Braunschweig. - Prof. Dr. Richard Schulz in Braunsehweig.
lVlitgliec1er des wis sens cl} aftlichen Aus sehus ses sind:
A. Die früheren Vorsitzenden der Gesellschaft (als ständige Mitglieder):
Geh. Mec1icillalrath Prof. 1)1'. Rudolf Virchow in Berlin. I Prof. Dr. Eduard Suess in 'Vien.
Geh. ~.iedic.inalrath Prof. 1)1'. Wilhelm His in Leip7.ig. Geh.llofrath Prof. 1)1'. Johannes Wislicenus in Leipzig.
Geh. }vled.-1tat.h Prof. 1)1'. Ernst v. Bergmann in Berlin. Geh. Med.-Rath Prof. 1)1'. Hugo v. Ziemssen in München.
B. Der gegenwärtige Vorstand der Gesellschaft (siehe oben).
C. Die gewählten Abgeordneten der Abtheilungen.
I. Naturw-issensehaftliehe H.auptgruppe.
a. Ende 1897 ausscheidende Mitglieder:
Prof. 1)1'. Eilhard Wiedemann in Erlangen (1). Geh. Hofrath Prof. Dr. Rud. Leuekart in Leipzig (2).
. Prof. 1)1'. Emil Fischer in Berlin (1). Prof. 1)1'. Oscar Drude in ])resden (2).
IIofrath Prof. 1>1'. O. Kellner in l\löckern bei Leipzig (1). Prof Dr. Leopold Kny in Wilmersdorf bei Berlin (2).
Prof. Dr. Ernst Abbe in Jena (1). Minist.-Rath Ferd. Frh. v. Andrian-Werburg in Wien (:1).
b. Ende 1898 ausscheidende Mitglieder:
Geh. 1tegie1'ungl'ath Prof. ])1'. Ernil Lampe in Berlin (1). Prof. Dr. Rich. Wettstein Ritter von Westersheim
l)1'of. 1)1'. Herm. Minkowski in Zürich (1). in Prag (2).
Prof. })1'. Wl1h. Ostwald in Leip7.ig (1). Prof. Dr. Kurt Lampert in Stuttgart (2).
Prof. 1)1'. Th. Dietrich in Marburg i. lIess. (1). Prof. })r. Rud. Credner in Greifswald (2).
Geh. Uath Prof. 1>1'. Victor Meyer in IIcidelberg (1). l>irector Prof. T)r. B. Schwalbe in Berlin (3).
PI'o1'. 1>1'. Siegm. Günther in lVlünchen (2).
c. Ende 1899 ausscheidende Mitglieder:
hof. Ill'. Albert Ladenburg in ].'.~1'eHlau (1). I Prof. 1>1'. Karl von Fritzsch in IIalle a. 8. (2).
l'l'of. (>I'. Heinr. Bruns in Leip7.ig (1). Prof. 01'. Ernil Schmidt in Leipzig (2).
1>1'. Arlstldes Brezlna in 'Vien (2). -t
11. Medieinisehe Hauptgruppe.
a. Ende 1897 ausscheidende Mitglieder:
(: .. 11. l\re(li(~inall'ath Pl'of. nl·. Heinr. Quincke iilKiel (1). I lIofruth Prof. 1)1'. Ernst von Ludwig in Wien (3).
Pl'of'. 01'. Friedr. Martius in HORtoek (1). Medie,inull'ath 1)1'. F. Aub in 1Vlünchen (4).
(;(111. l\l(ldicinaIl'utlt Pl'ol'. 1>1'. Ernil Ponftck in Bl'eslau (1). J)ivisionsal'i:t Dl'. Wilh. Haase in Selnvel'ill (/f).
b. Ende 1898 ausscheidende Mitglieder:
Ue·h. 1\ledieinalrath Pl'of. DI'. Bernh. Naunyn in HtrasR- Prof. 1>1'. Emanuel Mendel in Bel'1in (2).
1)\11'g' i. EIs. (1). ... .. ~all itühn'ath 1)1'. Aug. Steifen in Htettin (2).
(;e1l. Medi(~inalntth PI·of. })1'. Franz König in He1din (1). Prof. })I'. Franz Tuczek in Marhurg i. Hess. (2).
1'1'(11'. 1)1'. Hans Chiari in Prag (1). .. Prof. ])1'. Karl Toldt in 'Vien (3). -
Prof. 1)1'. Herrn. Fehling in llulle a. H. (1). Prof. 1)1'. Aug. Falck in 1(iel (H).
U(~ll. }{ath 1)1'01'. 1)1'. Wilh. Erb in IIeidelbcl'g (1).
c. Ende 1899 ausscheidende Mitglieder:
Prof..DI'. Ludwig Laqueur in St1'asHbul'g i. EIs. (2). Geh. Mec1icinalrath I1rof. D1'. Ludwig Stieda in I(öniffs-
Prof. I>1'. Abraham Kuhn in Htrasshurg i. EIs. (2). berg i. Pr. (3). b
I:l'of. D1"..B.ernh. Frän~el in BCI'Iin. (2). . I)rof. Dr. Karl Seydel in }(önigsberg i. 1)1'. (4).
(~elt. l\leclH~lnall'uth Pl'of. })r. Alb. NeI~se~ In nreslau (2). l)rof. Dr. Ferd. Hftppe in Pl'ag (4).
G('h. l\lccl.-Itath Prof. 1)1'. Eduard HitZIg In 1IaIle u. S. (2). Geh. Ilegie1'ungs1'ath Prof. 1)1'. Ernst Schmidt in l\iar-
burg i. 11ess. (5),
\rol'sit.zendcr dcs gcsamnlten Ausschusses ist der jedesmalige erste Vorsitzei.1de der Gesellschaft in diesem Jahre
lIen' lIofl'ath Prof. I>r. Victor Edler von La~g in .W~el1. - Vorsitzender der naturwissenschaftlic'hcll Hauptgruppe
HelT Geh. Hofl'at!) Prof. Dr. Joh.. Wlslicenus ln LeIpzIg-, dessen Stellvertreter l1err Ministerial1'ath Ferdinand Frei-
herr von AndrI~n:-We~b~rg III "Vien. - Vorsitr.cnder der nledicinischcn. IIauptgruppe Herr Geh. Medicinalrath
1)l'of. Dr. Wilh. HIS In LelJ)7.1g, dessen Stellvertreter 1Ier1' Geh. Medicinalrath }lrof. Dr. Heinr. Quincke in }{iel.
Die hinter den Nanlcn der gewühltell Abgeordneten stehenden Zahlen bedeuten die Untergruppen.
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11. Organisation der 69. Versammlung in Braunschweig.
I. Die Geschäftsführung.
Geh. Hofrath Professor Dr. mec1. & phil. Wilhelm Blasius, 1. Geschiiftsfiihrer.
rrofessor Dr. med. Richard Schulz, 2. Geschäftsführer.
Museunls-Assistent Fri tz Grabo ws ky, Schriftführer.
Bankier Otto Löhnefinke, !{assenführer.
l)ie vier Herren der Geschäftsführung nehmen an den Derathungen sümlntlicher Ausscb lisse Tlwil.
II. Die Ausschüsse.
1. (}escltäftsfiilt1'cn(lcr Ausschuss: Die vier IIerren der Geschäftsführullg' und ansserclem: 11egiernng's-AsseRsor
Robert Boden, Stadtverordneter Kaufrnann Hermann Hauswaldt und Stadtrath Rudolf Ramdohr.
2. G'I'OSSC'J" ArltSSChr'tss: Die Mitglieder des Geschäftsführenden Ausschusses, die Vorsitzellllcn der folgfl111
"
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schüsse, die Einführenden der wissenschaftlichen Abtheilungen und ausserdeul: Apotheker Rob. Bohlmann;
Oberst z. T). Fritz Brauns; BJeal-Gyrnnasialdirector Professor 1)1'. Wilh. Dahl; Schull'ath Gynlnasialdireetol' Pro-
fessor Carl Dauber; Chef1'edacteur Adolf Fausel; Handelschemiker Director D1'. Ed. Freise; Professor 1>r.
Rob. Frieke; Chemiker 1)1'. Rob. Frühling; I{önigl. l~egierul1gs- und Baurath Wilh. Fuhrberg; 1)irigiren(lcr
Arzt Dr. med. Fritz Gerlach (ICönigslutter); Chefredacteur Ludw. Glaser; Stadt- und Comu1erzienrath Wilh.
Götte; Oberpostdirector Gust. Graefe; Dr. nled. Franz Henking; Sanitätsrath Dr. med. Rob. Hünieken;
Commerzienl'ath Max Jüdel; Geh. IIofrath Professor })1'. Fr. Knapp; Professor Dr. Konr. Koch; Schulratll
Gymnasialdirector Professor D. Dr. Friedr. Koldewey; llaurath Wilh. Krahe; })r. John Landauer; Augellurzt
1)1'. med. Otto Lange; Kreisdirector Konrad Langerfeldt; I{aiserl. Bankdirector Otto Lehmstedt; Ge\verbe-
schuldircctor Joh. Leitzen; Ober-Baurath Friedr. Lilly; Generalmajor z. D. Herm. Lilly; Musikalienverlags-
händler Theodor Litolff; Stadtvcrordneter u. I-Iofbuchhändler Ottomar Lord; Geh. Finanzratll Rud. Lüderssen;
Professor und Rector der Herzogl. techno HochschnIe Arthur Lüdieke; Sanitätsrath Dr. mecl. Gust. Maek;
Bankier Carl Magnus; 1)1'. med. Chr. Mewis; Professor Dr. Rieh. Meyer; Bankier Bernh. Meyersfeld;
Baurath Louis Mitgau; Commissions1'ath Otto Müller; Professor Dr. Reinh. Müller; Anltsrath Adolf Nehr-
korn (Riddagshausen); Stadtverordneter und Zimmernleister Albert Niess; Eisenbahn-Director Aug. Oelmann;
I\:önigl. Regierungs- und Baurath Albert Paffen; Professor Wilh. Peukert; Herzogl. Regierungs- und Bauratll
Joh. Pfeifer; Regierungsrath Paul Pini; Polizei-Director Dr. jur.Aug. Proetzel; l\Iajor a. D. Director Rennig
Ribbentrop; Cammerrath Chr. Ritscher; Comnlerzienrath Hugo du Roi; Sanitätsrath Dr. Ined. Aug. Ross-
mann; Physicus Dr. med. Carl Roth; Schuldi1'ector Gust. Sehaarsehmidt; Ober-Baurath Dr. phil. Herrn.
Seheffler; Apotheker Dr. phil. Rud. Schiller; Generalarzt a. D. Dr. 1neel. Franz Seholz; Geh. Bel'grath Wilh.
Sehrader; Sanitätsrath Dr. med. Heinr. Sehünemann; HJegierungsrath Bruno Schwarzenberg; rriisidelJt
Dr. .i ur. Julius Schwarzenberg; Maschinenfabrikant Joh. Selwig; Stadtverordneten-Vorsteher und .J lIstizrath
Wilh. Semler; J)r. med. Hugo Steinmeyer; Präsident 1)1'. .inr. Aug. Trieps; Staatsratll 1)1'. InC(l. Rode-
rieh von Voss; IIoftheate1'- Intendant I(anuuerherr Freiherr Julius von Wangenheim ; StadthauJllOiRter I{reiH-
branddirector Emil Weidlich; Stadtbaurath Ludw. Winter; Stadtverordneter Rechtsanwalt und Nld,a.r Carl
Wolff; Stadtverordneter 1{aufmann Carl Wolters.
,·l. 1.Jitterariscltc1' A.usschuss: Professor 1)1'. med. Rud. Blasius (Vorsitzcnder); 'Pl'()fessor ])1'. phil. Heinr.
Beekurts; Prosector ])1'. llled. Rud. Beneke; Sta<1tarchivar Pl'ofe~sor})r. jur. Ludw. Hänselmann; Herzogl.
}legierungs- und Baurath Joh. Pfeifer.
4 •.A.ttsstell,lt11(JS - A.'ltssclntss: Optiker 1>1'. phi1. David Kaempfer (Vorsitzeuder) ; Ouc'r10h1'o1' August Ahrend;
l>r. Ined. Wilh. Bernhard; Professor ] )1'. phil. J. Elster (vVolfellllüttel); Professor H. Geitel (\Vol I'enl)ü Uel);
])1'. phil. F. Giesel; Museums-Assistent Fritz Grabowsky; VI". lne<.1. Franz Henking; Oberlehrer ])1'. plliI.
Carl Hildebrandt; Oberlehrer Dr. l)hil. Wilh. Levin; Profe~sor 1>1'. phil. Rieh. Meyer; Dr. phi1. Adolf Miethe;
Professor Dr. phil. Max Müller; Professor Dr. phil. Wilh. Petzold; Fabrikant Joh. Selwig; D1'. lned. Hugo
Steinmeyer; Dr. med. Georg Troje; Zahnarzt Dr. phil. Otto Walkhoff.
5. "·"Oh'Jl'l1r11,gs.nAu.ssch1tSS: COlnlnerzienrath Rob. Rittmeyer ('Torsitzender); Staatsratll 1)1'. llllHl. Rod. v. Voss
(Stellvertl'. Vorsitzender); Hoflieferant Hans Hardegen; Gastgeber O. H. Meyer; Gastgeber Otto Mollenhauer;
Commissionsrath O. Müller; Architekt Carl Munte; !{anflnaull Carl Persehmann; Sta<1tverol'(l.".lcter Zinnncl'-
Ineister Alb. Niess; Gastgeber Rob. Sehrader; IIoflieferant Louis Witting jun.
6. l~'cst... 'll1tll J/cJ'gn4lgu/l1,gs - ..tfruss(;huss: Stadtverordneter Itentner Gustav Wagner (Vorsitzen<1er); Oberst
z. D. Fritz Brauns (StellvertI'. \'orsitzender); ]>1'. rneel. Felix Aronheim; Turninspector Aug. Hermann ;
Connnerzienrath Max Jüdel; Bauratll Wilh. Krahe; ])1'. J ohn Landauer; Ge\verheschul-l >Ü'cl~tor J ohannes
Leitzen;'Oberbaurath Friedr. Lilly; Hegierungs- und Banrath Joh. Pfeifer; CUllsul Fr. Rittmeyer; Hegierullg's-
Rath Bruno Schwarzenberg; l-Ioftheater-1ntendallt l{aullne1'herr Freiherr J. v. Wangenheim; .1>1'. 1110(l.
W. Westphal; Stadtverordneter I{aufnlann C. Wolters.
7. I'"u:;jl'ltg8 - A'ltsscll/uss: Sanitätsrath Dr. med. Otto Müller (Vo1"sit,zender); I{i'>lligl. .Hegierungs- und Baurath
Wilh. Fuhrberg; General-Agent Wilh. Heese; Generalmajor 7:. D. Herrn. Lilly; Rallitiltsrat.h '1>1'. Ined. Gust•
.Maek; I{önigl.llegierungs- und Bauratll Alb. Paffen; l~isenbahn-nirectol"Aug. Oelmann; 1\Tajor a. I>. I>irector
Rennlg Rlbbentrop; ferner - aus Bad Harzburg: Sanitätsrath Dr. Ined. Carl Franke; Forstrath Or. Fritz
2*
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Grundner; IIerzogl. Badecommissär Major a. D. Wilh. Kalbe; Geheirner Bal~l'ath Albert Schneider; Bürger..
meister Hauptmann a. D. Wilh. v. Stutterheim; - aus Königslutter: PhYSICUS Dr. lned. F. C. C. Beckhaus;
Bürgermeister Oberst· Lieutenant a. D. L. Beckhaus; Pastor Fritz· Freist; Dirigirender Arzt T>r. med. Fritz
Gerlach ; - aus W"olt'enbüttel: Stadtdirector a. D. Kurd v. Damm; Professor 1)1'. phil. J. Elster; Stadt-
director Aug. Floto; Professor H. Geitel ; Geh. IIofrath Oberbibliothekar Professor })r. O. v. Heinemann; 1>1'.
llled. Otto Kirchberg; I{reisthierarzt Herm. Saake; Archivar Dr. phil. Paul Zimmermann.
8. Datnen-Attssc!tfuss: Stadtrath Rudolf Ramdohr (Vorsitzender); Regierungs-Assessor Rob. Boden; Rechtsanwalt
und Notar Louis Engelbrecht; Stadtrath Hermann v. Frankenberg; Dr. med. Otto Hartmann; Stadt-
verordneter Kaufnlann Herm. Hauswaldt und folgende })amen: Frau Dr. Anna Aronheim; Frau Prof.
Dr. Anna Beckurts; Frau Prosector Dr. Helene Beneke; Fräulein Frieda Biehringer; Frau Staatsanwalt
1\Iartha Binder; Frau Prof. Dr. Mally Blasius; Frau Geh. Hofrath Prof. Dr. Margarethe Blasius; :Frau Regierungs-
Assessor Marie Boden; Frau Apotheker 1-1. Bohlmann; Frau Sanitätsrath l)r. E. Engelbrecht ; Frau Sanitäts-
l'ath Dr. N. Ferge; Frau Sanitätsrath Dr. L. Fleischer; Frau Dr. Hildegard Franke; Frau Dr. Fürbringer;
Frau Museums-Assistent H. Grabowsky; Frau Stadtrath Dr. Ottilie Grote; Frau Dr. Hartmann; Frau 'Virkl.
Geheimrath Helene Hartwieg, Excellenz; Frau Marie Hauswaldt; Fräulein I{äthchen von der Heyde;
Fräulein Luise Hollmann; Frau 1)1'. v. Holwede; Fräulein Martha Horn; Frau Geh. Hofrath Prof. KOrner;
Frau Bauratll Emma Krahe; Frau Dr. Lange; I~-'rau Kreisdirector Sophie Langerfeldt; :Frau Bankier
M. LOhneftnke; Frau Geh. Finanzrath Lüderssen; Frau Rector Prof. 11. Lüdicke; Frau Prof. Dr. Johanna
Meyer; Frau Bankier Adele Meyersfeld; Frau Sanitätsrath Dr. Agnes Müller; Frau Prof. Dr. Käthc Müller;
Frau Amtsrath Ellen Nehrkorn (Riddagshausen); Frau Regierungsrath Paffen; Frau Pastor Dr. Pini; Frau
Oberbürgermeister Susanne Pockels; Frau Stadtrath Th. Ramdohr; Frau Landsyndicus Emma Rhamm; Frau
Sanitätsrath Dr. Marie Rossmann; Frau Oberstabsarzt .Dr. Scheibe; Frau Sophie Schneider; Frau Prof. }>r.
Bcrta Schulz; Frau ]'abrikant M. Selwig; Frau Justizrath Natalie Semler; Frau Gymnasialdireetor Prof. 1>1'.
Sievers; :Fl'au Prof. Dr. Sprengel; Frau Verlagsbuchhändler Helene Tepelmann; Frau Geh. Hofrath Prof.
l~mma Uhde; Fräulein Margrct Uhde; Frau Geh. IIofrath Prof. Dr. Sophie Weber; Frau Oberschuldircctor
Prof. Dr. Elisabeth Wernicke ; Frau Dr. Marie v. Wilm; Frau Stadtbauratll Franziska Winter.
tl. Press-Äusscl~1lss: Museums-Assistent Fr. Grabowsky (Vorsitzender) und Redacteur Heinr. Ibach.
10. Rcdactions-Äusscltuss tür das Tageblatt: Verlagsbuchhändler B. Tepelmann (Vorsitzender); ])1'. Tlu'd.
Hannibal Lupprian; Dr. med. Christ. Mewis, Dr. med. He~m. Oelmann; l~edacteur Jul. Reissner; Pl'ivat-
docent Dr. phi!. Julius Troeger.
11. Iledactions-Alts.,;chttss lÜl' die Ver1tandlun.gel'~: Privatdocent Dr. phi!. Joachim Biehringer (Vorsitzender)
und Dr. med. Wilh. Bernhard.
III. Die w-issenschaftlichen Abtheilungen.

























Professor, Dr. phil., Vorstand der
I.Jandwirthschaftl. Versuchs-
station
Privat-Docent, Dr. phil., Chemiker

























2. Geodäsie u. l{arto- earl Koppe
graphie Paul I{ahle
3. Physik u. Meteoro- Heinrich Weber
logie
1. Matheluat.ik und Richard Dedekind
AstronOlnie
(zugleich Versammlung d. l~einhold Müller











































Hintern Brüdern 30, I.











Geh. Medicinalrath, Geh. IIofrath,
Dr. Ined.




Professor, Dr. Ined., Oberarzt am
I-Ierzoglichen Krankenhause
Dr. med., Oberarzt a. Diaconissen-
hause Marienstift
Dr. med., Arzt f. Chir. u. Orthop.
Medicinalrath, Prof., Dr. med.,Vor-
steher d. Entbindungsanstalt
Dr. med., Arzt für Frauenkrank-
heiten und Geburtshülfe
Dr. med., Arzt für Frauenkrank-
heiten und Geburtshülfe




Geheilllcr Medicinalrath, Dr. med.






























Alexander Wernicke I Oberrealschuldirector,
Dr. phil.
Hugo Fenkner Oberlehrer, Dr. phil.
Wilhelm Levin Oberlehrer, Dr. phi!.
Rudolf Beneke Prosector, Dr. med.
Wilhelm Bernhard Dr. med., Arzt







IFriedrich Ritter von Fabrikant, Optiker
Voigtländer
David Kaempfer
7. Wissenschaftliche Max Müller
Photographie Adolf Miethe
8. Botanik Werner Bertram
(zugleich Versammlung d. Carl Haake
"Deutschen Botanischen
Gesellschaft") August Feist








16. Innere Medicin und
Pharmakologie
M 2 20. Neurologie und
Psychiatrie
M 2 19. Kinderheilkunde
(zugleich XIV. Versamm-














N 2 13. Anthropologie und Richard Andree
Ethnologie
N 21 11. Mineralogie und
Geologie
N 2 12. Geographie











M 4 ;30. l"ropenhygicnc Robert Müller
IIugo Voituret




M 4 31. Militär-Sanitäts- IOscar Scheibe
wesen
Max Ziehm
M 2 25. Zahnheilkunde Otto Walkhoff



























Sanitätsrath, Dr. med., Augenarzt Wilhelmithorpromen. ß.
Dr. med., Augenarzt am Herzog- Petrithorprolnen. 30, p.
lichen Krankenhause
Dr. med., Arzt für Ohren-, Nasen- Brabantstrasse 7, I.
und Halskrankheiten
Dr. med., Ohrenarzt Siegesplatz 1 a, p.
Sanitätsrath, Dr. med., Arzt für Wilhelmithotprom. 38.
Kehlkopf-, Nasen- und Ohren-
krankhe~en I
Dr. med., Arzt für-N"asen-, Ohren- Moltkestrasse 11, p.
und Halsleiden
Dr. med., Arzt Bohlweg 66, 11.
Dr. med., Arzt für IIaut- und Wolfenbüttlerstr. 58,11.
Geschlechtskrankheiten
Dr. med., Arzt für IIaut- und Sandweg 3, J.
Geschlechtskrankheiten




IIofrath, 1)1'. med. hOlle caus.





Professor, Stabsarzt a.D., Dr. med.
Dr. med., Arzt, Vorsitzender' des
Vereins für öffentliche Gesund-
heitspflege
Dr. med., Arzt








Oberstabsarzt I. Classe und Re-
gimentsarzt, Dr. med., Leibarzt
S. K. H. des Prinz-Regenten
Stabsarzt, Dr. med.




















und Siegmund FleischerM 2 23. Laryngologie
Rhinologie
M 2 22. Ohrenheilkunde
M 2 24. Dermatologie
Syphilis
M 2 21. Augenheilkunde
Wilhelm Wolze
M 3 27. Physiologie Felix Aronheim
Otto Deicke
M 4 28. IIygiene (einschliess- Rudolf Blasius
lich Bacteriologie) Franz Henking
1\1 3 26. Anatomie
M 4 32. Veterillärrnedicin






Morgens 10 Uhr: Sitzung des Vorstandes der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte In
13rüning's Saalbau (Clubzimmer).
Morgens 11 Uhr: Sitzung des wissenschaftlichen Ausschusses in Brüning's Saalbau ("TeisseI" Saal).
Nachmittags 21/ 2 Uhr: Besichtigung der auf dem Leonhardplatze zu veranstaltenden Volks- und
Jugendspiele (geleitet auf Veranlassung des Deutschen "Ausschusses für Volksspiele" und der
Geschäftsführung von Herrn Prof. Dr. Konr. Koch).
Nachmittags 5 Uhr: Gemeinschaftliches Mittagsessen der Vorstandß - und Ausschuss - Mitglieder der
Gesellschaft und der Mitglieder der Braunschweiger Orts-Ausschüsse im "Deutschen I-Iause".
Abends 8 Uhr: Begrüssungs-Abend in der Egydienhalle (mit Damen).
Montag, 20. Septenlber.
Morgens 9 Uhr: J. Allgemeine Sitzung in Brüning's Saalbau (Grosser Saal).
1. Eröffnung durch den ersten Geschäftsführer der Versammlung, llerrn Geh. lIofrath Prof.
Dr. Wilh. Blasius.
2. Begrüssungsansprachen.
3. Mittheilungen des ersten Vorsitzenden der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte,
IIerrn Hofrath Prof. Dr. Victor Edler von Lang (Wien).
4. Vortrag des Herrn Professor Dr. Rich. Meyer (Braunschweig): Chemische E'orschung und
chemische l'echnik in ihrer Wechselwirkung.
5. Vortrag des IIerrn Geh. Medicinalrath Prof. Dr. Wilh. Waldeyer (Berlin): Befruchtung
und Vererhung.
Nachmittags 3 Uhr: Bildung und Eröffnung der Abtheilungen. Wahl der Wahlmänner für den wissen-
schaftlichen Ausschuss (siehe oben Seite 9). .
Abends 7 Uhr: F'est-Vorstellung im Herzoglichen Hoftheater: Der ~v'ilde Jäger. Grosse romantische
Oper in 4 .A.cten frei nach Ju~iusWolff's gleichnamiger Dichtung von G. Wagner und G. Langen-
beck. Musik von A~ Schulz.
Nach dem l'heater zwanglose gesellige Vereinigung.
Dienstag, 21. Septeluber.
Morgens 9 Uhr: Sitzungen der Abtheilungen. Wahl der Wahlmiinller für den wissenschaftlichen Aus-
schuss, wenn nicht schon am Tage vorher vollzogen (siehe oben Seite 9).
l\'littags 121/ 2 Uhr: }~rgänzungswahlen ZUlU wissenschaftlichen Ausschusse durch die vVahlmänner inl
l>olytechnikum, Zimmer NI'. 41 (Hörsaal für Chelnie).
Nachmittags 3 Uhr: Sitzungen der Abtheilungen.
Abends 6 Uhr: Allgemeines Fest-Essen in der F~gydienhalle.
Mittwoch, 22. SepteJuber.
Morgens 8 Uhr: Geschäftssitzung der (Jeseilschaft in 13rülling's Saalbau (Grosser Saal).
'ragesordnung: 1. Wahl des Versalnlnlungsortes fUr 18B8; 2. Wahl der Geschäftsfiihrcr fiir
1898; 3. ~~rgänzungswahlen für den \Torstand; 4. Vorlegung des I{assenberichts für 189ß;
5. Berathung üuer Anträ.ge des Vorstandes auf Abänderung der Statuten (s. u. S. 20).
Morgens 10 Uhr: Gemeinsame Sitzung der Abtheilungell der natur\vissenschaftlichen Hauptgruppe
unter Betheiligung aller illteressirter medicinischell Abtheilungen in IJrüning's Saalbau «}rosser
Saal). Vorsitzender: Herr Geh. I-Iofrath Prof. Dr. Johannes Wislicenus (l~eipzig).
Thema: Die wissenschaftliche Photographie und ihre Anwendung auf den verschiedenen Gebieten
der Naturwissenschaften und Medicin.
Bis jetzt haben fl'eul1(lli{'hst Vortritge ulul Referate iiberl10111men:
Herr Prof. Dr. H. W. Vogel (ßerlin): Einleitender Vortrag über den jetzigen Stand der "rissen-
sehaftlichen l)hotog1'aphie.
llerr Dr. Rene du Bois - Reymond (Berlin): !)ie Photographie in ihrer !3ezichung zur Ijehre YOll1
Stehen und Gehen.
IIe1'r Ingenieur D1'. Max Levy (13e1'lin): Ueber Abkürzung der l~xpositionszeit bei Aufnahnle Init
Roentgen - Strahlen.
IIerr Pro(. Dr. Oscar Lassar (Berlin): lleferat über die medicinische Anwendung der Photographie.
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Auch erbietet sich auf (Iringenden Wunsch tIer Geschiiftsfiihrnng freUUtllichst
Herr Prof. Dr. Emil SelElnka (München), über die Anwend~J.l1g de! Phot()graphi~ hei ForsehulIßs-
reisen unter Vorführung der von seinen indischen ReIsen mItgebrachten (Jlasphotograpluen
zu sprechen.
Weitere Vortriige und Referate stehen in Aussicht. Weitere Allll1~ltltlllA"en ,vt~rtl('11 t'rl!t.t(~n..
Nachmittags 3 Uhr: ~ortsetzung der .gemein~alnen Sitzung der AbtheIlungen un(l der I)lSCUSSlon üher
die wissenschaftlIche Photographie und Ihre AI).wendung ete. .. .....
Nachmittags 5 bis 7 Uhr: Besichtigung der Uebungen in ersten Hillfe~elstung~n bel Unglucks!allen,
welche in der Samariter-Schule (Turnhalle des Realgym~as~llms, Scharnstrasse I) der
Schulleiter Herr Dr. med. Willibald Eydam vorzuführen beahslchtlgt.
Abends 8 Uhr: Fest-Commers (mit Damen) in der Egydienhalle.
Donnerstag, 23. Septenlber.
Moro-ens 9 Uhr: Sitzungen der Abtheilungen.
Nachmittags 3 Uhr: Sitzungen und Ausflüge der Ahtheilungen. . .
Abends 8 Uhr: :Fest-Ball im Wilhelmsgarten (Eingang an der Catharlnenklrche).
Freitag, 24:. Septeulber.
Moro-ens 9 Uhr: II. Allgemeine Sitzung in Brüning's Saalbau (Grosser Saal).
b 1. Vortrag des Herrn Geh. Medicinalrath Prof. Dr. Johannes Orth (Göttingen): Medicinischer
Unterricht und ärztliche Praxis.
2. Vortrag des Herrn Dr. Hermann Meyer (Leipzig): Im Quellgebiet des Schingu. IJundschafts-
und Volksbilder aus Centralbrasilien.
3. Schluss-Reden. ·
Mittags 11/ 2 lJhr: Einfaches Mittagsessen in dem Bahnhofs-Restaurant urid in benachharten (iast-
häusern: Hütel Kaiserhof, Hütel Monopol etc.
Nachlnittags: Ausflüge mit Damen (zur Auswahl):
1. nach WOlfenbüttel mit Extrazug 2 Uhr 50 Minuten: Besichtigung der lIerzogl. Bibliothek
und des Herzogl. Landes-Hauptarchivs nebst den dort zu veranstaltenden Ausstellungen,
sowie der Marienkirche. Concert und Feuerwerk. Einfaches Abendessen. Riickfahrt nach
Braunschweig mit Extrazug 8 Uhr 30 Minuten.
2. nach Königslutter mit Extrazug 2 Uhr 55 Minuten: Besichtigung der Stiftskirche und der
Anlagen an der Herzogl. Heil- und Pfiegeanstalt. Spaziergang nach deIn "Spring" und in
den Elm. Einfaches Aben~essen. Rückfahrt nach Braunschweig mit Extrazug 9 Uhr
10 Minuten.
Abends von 9 Uhr an: Abschiedszusanlmenkunft im Altstadt-Rathhause zu Braunsch,veig (unter fest-
licher Beleuchtung des Rathhauses und Brunnens von Seiten der Stadt).
Sonnabend, 25. September.
'fagesausHug Init Damen nach Bad Harzburg. Abfahrt mit Extrazug 9 Uhr 5 Minuten früh. Ankunft
in 13ad I-Iarzburg 10 Uhr 30 Minuten. Besichtigung von Bad Juliushall. !)a.nn in drei ver-
schiedenen Gruppen (nach Wahl) entweder
1. iiber den 11urgberg, die Rabenklippen, die Sennhütte nach den "Eichen", oder
2. iiber das Molkenhaus, die I{abenklippen, den Burgberg nach den "Eichen", oder
3. kleinere Spaziergänge ins I{adauthal, zum Wasserfall, sowie in der näheren Umgebung von
Bad Harzburg, mit Besichtigung des Herzogl. Gestüts, das auch den anderen Gruppen
zugiinglich sein wird.
Mittags 12 Uhr: I~'rühstück entweder 1. auf dem Burgberge oder 2. auf dem Molkenhause oder 3. in
13ac1 I-Iarzburg.
Nachmittags 31/ 2 Uhr: Mittagsessen im Actien-Hotel und in einigen anderen Hotels VOn Bad Harzburg(nach Wahl).
Kaffee im Kurhause. Concert unter den Eichen. Beleuchtung des Burgbel'ges. Riicldahrt
nach Braunschweig 9 Uhr 30 Minuten Abends.
(Tn Bad IIarzhuEB" stehen Wagen zur Verfügung, die SChOll von Braul1schweiO' aus fest bestellt und auch zu
den Touren .N r. 1 und 2 benutzt werden können.) . 15
Sonntag, 26. September.
Tagesausflüge mit Damen (zur Auswahl):
1. nach Wernigerode und Riibeland auf Einladung des Naturwissenschaftlichen Vereins des
Harzes in Wernigerode. Abfahrt 7 Uhr 50 Minuten früh. Ankunft in Wernigerode
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10 Uhr 6 Minuten. Besichtigung des Fürstlichen Museums und Schlosses. 11 1/ 2 Uhr Auf-b)l~~ch nach R~bel~nd zu Wagen. oder zu Fuss (nach "VahI). Ei~faches Mittagsessen in
I\nheland. 13eSIchtIgung der elektrIsch beleuchteten Hermannshöhle mIt der neu erschlossenen
l{rystallkamrner (nach Wunsch auch der Baumannshöhle). Rückkehr nach Wernigerode.
ßI/2 Uhr Abends einfaches Abendessen. Rückfahrt nach Braullschweig 8 Uhr 1 Minute, wenn
nicht des besseren Anschlusses ,vcgen die Rückfahrt schon 7 Uhr 15 Minuten über Bad
llarzburg beliebt wird.
2. nach Gos/ar auf Einladung der Herren Dr. H. Gellhorn und Sanitätsrath Dr. Servaes,. Ab-
fahrt 7 Uhr 50 Minuten friih. Ankunft in Goslar 9 lThr 28 Minuten. Besichtigung der Sehens-
würdigkeiten der Stadt (Rathhaus, Kaiserhaus, Domcapelle, Kunstuhr, Museunl etc.). -
Spaziergang in der Umgebung der Stadt und auf den Steinberg. 3 Uhr Mittagsessen
daselbst. - Freunde der Wasserbehandlung sind nlit ihren Damen Vormittags zur Be-
sichtigung der Wasserheilanstalten Theresienhof und Marienbad der oben genannten
I-Ierren Aerzte und zu einem Frühstück daselbst eingeladen. - Rückfahrt nach Braunschweig
mit beliebigem Abendzuge (7 Uhr 33 Minuten oder 10 Uhr 32 Minuten).
3. nach dem Brocken mit Besichtigung der Königl. Meteorologischen Station daselhst. Abfahrt
mit dem, Frühzuge -5 Uhr 12 Minuten nach Bad Harzburg. Besteigung des Brockengipfels
zu Fuss, zu Maulesel oder zu Wagen. - Rückfahrt von Bad Harzburg mit beliebigem
Abendzuge (8 Uhr 18 Minuten oder 10 Uhr 35 Minuten).
Denjenigen Theilnehmern an einem dieser Ausflüge, die am Sonnabend Abend die Rückfahrt nach
Braunschweig verlneiden wollen, ist Uebernachten in Bad IIarzburg zu empfehlen, von wo der
Frühzug nach Wernigerode 8 Uhr 16 l\Iinuten und der entsprechende Zug nach Goslar 8 Uhr
36 Minuten abgeht.
Ausserdem hat der Bürgermeister von Pyrmont, Herr Bud. Ockel, in Erinnerung an die 17. Ver-
samrnlung Deutscher Naturforscher und Aerzte, welche 1839 in Pyrmont tagte, die l'heilnehnler
an der Versammlung nebst ihren Damen freundlichst eingeladen zu einem zweitägigen Ausfluge
nach Pyrmont. Das von einem Pyrmonter Orts-Ausschusse aufgestellte Programm ist folgendes:
Sonntag, 26. Septenlber: Abfahrt 11 Uhr 50 Minuten Vormittags. Ankunft in Pyrmont 3 Uhr
40 Minuten. Empfang der Gäste und Zuweisung der Freiquartiere. 4 Uhr gemeinsames Mittags-
essen während des Concerts in der Hauptallee ; daran anschliessend: Rundgang durch clen !{urort
und Besichtigung der Bäder, Quellen und Sehenswürdigkeiten. Abends gemüthlicbes Zusammensein
in der Hauptallee (Concert). - Montag, 27. September: 8 Uhr Morgenkaffee in der Hauptallee
während des Concerts; daran anschliessend: Gemeinsame Ausflüge nlittelst der Bergbahn nach
dem Bomberge zum Aussichtsthurm, zu Wagen nach Friedensthai etc.
Erläuterungen zur Tagesordnung.
Anmeldungen zur Mitgliedschaft erfolgen schriftlich beim Schatzmeister der Gesellschaft,
Herrn Dr. earl Lampe-Vischer, Leipzig, an der Bürgerschule 2; - vom. 18. September Mittags bis
20. September Abends auch persönlich in dem Empfangs-Bureau' der 69. Versammlung auf dem
Staatsbahnhofe zu Braunschweig; vom Montag, 20. September Morgens bis Freitag, 24. September
Mittags in der Haupt-Geschäftsstelle der Versammlung in Brüning's saalbau, Damm 16. (§ 1 der
Geschäftsordnung).
Theilnehmer an der Versammlung kann Jeder werden, welcher sich für Natur-
wissen schaften u,nd Medicin in teressirt.
Eine Interims-Theilnehmerkarte, welche bei dem Besuche der VersaInmlung in deIn
Empfangs-Bureau oder in der Haupt-Geschäftsstelle gegen eine endgültige umgetauscht werden muss,
ist von jetzt ab gegen Einsendung von 18 ~Iark an den Kassenführer der. Geschäftsführung
der 69. Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte, Herrn BankIer Otto Löhneflnke,
in Firma N. S. Nathalion Nac'hfolger, zu Braunschweig, Bankplatz 2, zu erhalten. Für ~lit­
glieder der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte beträgt der Preis der Theil-
nehmerkärte nur 13 Mark. Für Mitglieder, welche das Entgelt für den Bezug der Verhandlungen
(6 Mark) bereits an den Scbatzmeister eingezahlt haben, ermässigt sich der Preis unl diesen Betrag,
also auf 7 Mark. Die hellblaue Mitgliedskarte auf das Jahr 1897 und event. die weisse Controlkarte
nlit Quittung des Schatzmeisters der Gesellschaft über 11 Mark ist von Seiten der Mitglieder als
Ausweis einzusenden bezw. vorzulegen.
Die Theilnehmerkarte berechtigt zum Bezug des Festabzeichens, des in fünf NU111mern
erscheinenden Tageblattes, der Festgaben und sonstiger für die rrheilnehlner bestimnlter
Drucksachen, sowie zur Theilnahme, an den Festlichkeiten und wissenschaftlichen
Sitzungen (nicht zugleich auch an der Geschäftssitzung der Gesellschaft) und ferner zur Entnahlne
von Damenkarten zum Preise von je 6 Mark.
69. Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerztc. 8
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Die später in Lex.-8 0 erscheinenden "Verhandlungen" ,verden de~ Mitgliedern der Gesellschaft
Deutscher Naturforscher und Aerzte, soweit sie auf dieselben abonnlrt oder an der Versammlung
Theil genommen haben, unentgeltlich zugestellt. '...
Theilnehmer, welche nicht Mitglieder der Gesellschaft silld, erhalten .. dIe .. Vel:handl.~ln.ge)~"
gegen vorherige Zahlung von 6 Mark, wenn sie sich in eine in der Haupt-Geschaftsstelle In Brunlng s
Saalbau aufliegende Liste einzeichnen. .
Das Herzogliche Staa.ts-Ministerium bat der. Geschäftsfiihru~lg die l\littel ZU~' \Terfiigullg
gestellt, ulneine mathematisch-naturwissensc~laftllch~.,,~estschrlft der J.I~rzogllc.he.~ tec4-
nischen Hochschule earolo - Wilhelmina" und eIne 111 edlcln 1sehe Fests chrl f t: "BeItrage zur
wissenschaftlichen Medicin" der Versammlung widnlen zu können, deren Ilerstellnng ull~er 13e-
theiligung zahlreicher Mitarbeiter die Aufgabe .d~s ~itterarische? Ausschusses ist. JSrstere WIrd den
naturwissenschaftlichen, letztere den medlclnlschen Thellnehmern an de~ "ersan1Inlung als
Festgabe der Herzoglichen Staats-Regierung dargebot.~n. -. Der Mag~strat der Stadt
Braunschweig andererseits widmet als Gastgeschenk den sammtllchen Thellnehm.ern an. der
69. Versammlung Deutscher Nat~rforsche:und Aerzt~ eine Städtis~he. Festschrif~? w~lche dIe ~escl11cht­
liehe Entwiokelung der Stadt, dIe naturwIssenschaft~lchen und hyglenlsch~nVerhaltnIsse .~er Urngeg~lld,
die Anstalten für Medicin öfi'entliche GesundheItspflege und NaturwIssenschaften, iur UnterrIcht,
Wissenschaft Verkehr Ha~del Gewerbe, Industrie und Kunst behandeln soll und gleichfalls unter
Mitwirkung ~ahlreiche~ Mitarbe'iter vom Litterarischen Ausschusse vorbereitet wird.
Ein Damen-Ausschuss, dessen Bureau während der Versammlungswoche in Briining's
Saalbau (Rother Saal und Clubzimmer) . eingerichtet wird, ist be~üht, für ?ie Unter~laltung der
Damen Sorge zu tragen, insbesondere Ihnen' am Montag NachmIttag, SO'Vle am DIenstag und
Donnerstag während der fachwissenschaftlichen Sitzungen die Sehens,vürdigkeiten der Stadt und der
nächsten Umgebung, sowie die· W9hlthätigkeitsanstalten zugänglich zu machen. Er beabsichtigt am
Donnerstag Nachmittag bei günstiger Witterung einen Damen-Ausflug nach Riddagshausen und dem
"Grünen Jäger", event. am Dienstag Nachmittag noch einen anderen Ausflug in die nächste Umgebung
der Stadt zu veranstalten.
Die Damen erhalten. ebenfalls das Festabzeichen , können an den abendlichen F'estlichkeitcn,
sowie an den allgemeinen Sitzungen, Besichtigungen und Ausflügen Theil nehmen und elnpfangen ·
unentgeltlich eine unter Mitwirkung zahlreicher Mitarbeiter mit Unterstützung hiesiger Bürger und
Bürgerinnen vom Verein von Freunden der Photographie zu Braunschweig vorbereitete Fes t gab e
"Braunschweig, Einst und Jetzt, dargestellt in Wort und Bild". Gegen Vorzeigen der Theilnehmer-
bezw. Damenkarte und Vermerk auf derselben werden für einzelne Veranstaltungen besondere I{arten
ausgegeben. .
Vorausbestellungen von Wohnungen in den Gasthöfen, sowie in Privathäusern nimmt der
Vorsitzende des Wohnungs-Ausschusses, Herr Commerzienrath I{ob. Rittmeyer (Fallersleberthor-
promenade 14 p.), von jetzt ab entgegen. Man wolle sich der beiliegenden Karte bedienen
/
und Anmeldungen thunlichst beschleunigen, da bei der nicht grossen Zahl von Gasthäusern die
angemessene Unterbringung unserer Gäste einige Schwierigkeit machen dürfte.
Diejenigen Theilnehmer, welche den Wunsch haben, in einem Gasthofe Wohnung zu nehmen,
~el"den ganz besonders gebeten, sich um geh end anmelden zu wollen, da in den besseren Gasthäusern
nur für ungefähr 400 bis 500 Gäste Wohnung beschafft werden kann. Jedenfalls kann der Wohnungs-
Aussch~ss ~ei~e Gewäh~ dafür übernehmen, dass den nach dem 8. September eingehenden Wünschen
noch Wird In Jeder 'BezIehung Rechnung getragen werden können.
Der bei weitem grÖBste Theil unserer Gäste wird gebeten werden müssen in Privathäusern
der Stadt gegen Entgelt oder unentgeltlich Wohnung zu nehmen. '
Zahlrei~he Einwohner ..Braunschweigs haben Wohnungen zur Verfügung gest~llt
und den lebhafte~W.unsch geaussert, Naturforscher und Aerzte in ihren Häusern gastlIch
aufzunehmen. WIr bItten daher unter den dargelegten Verhältnissen von dieser Einladung recht
reichlich Gebrauch machen zu wollen.
Im.. Staatsbahnhofe wird von Sonnaben~, 1~. September, Mittags bis Montag, 20. September,
Abends, wahrend der T~gesstun~en und Abends .bel Ankunft der Schnellzüge ein Empfangs- und
Auskunft~-Bureau geoffnet ~eIn~ von wo a~s e~ne ~?zahl.junger Herren die Führung in die Stadt
besorgen WIrd. Dort werden EInzeIchnungen In dIe PrasenzlIste und Anmeldungen zur Mitgliedschaft
der Gesellschaft entgegengenommen. Es erfolgt dort auch die Ausgabe der Theilnehmer- und Damen-
karten und der ersten Nummer des Tag~blattes. Am 19. und 20. September daneben und an den
folgend.~n Tagen. der .Y~rs~mmlung alleIn werden d~ese geschäftl~chen Sachen in der Hau p t -
Geschaftsst~lle In Brunlng s Saalbau (Dam~ 16) erledIgt werden. Hler'gelangen auch geg€n Vermerk
auf den TheIlnehmer- bezw. Damenkarten dIe :Festgaben und anderen Drucksachen und die späteren
N;;ummern des T~geblattes ZU! Ausgabe. Letzteres ~~~d von Montag, 20. September Mittags bis Fr~itag,
20. September MIttags. auch In den Ne~en-Geschaftsstellenabgegeben, die in dem PolytechnIkum
(Neue Promenade 5, ZImmer NI'. 8) und 1m a~ten Krankenhause (Wilhelmstrasse 53) eingerichtet werden.
19 -
Die allgemeinen Sitzungen und die grosse gemeinsame Abtheilungs-Sitzung für wissen-
schaftliche Photographie finden im grossen Saale VOll Brüning's Saalbau (Damm 16) statt, dessen
Logen für die Damen frei gehalten werden. Ebendaselbst wird auch am. Mittwoch Morgen 8 bis 10 Uhr
die Geschäftssitzung abgehalten, zu welcher die Mitgliedskarten mitzubringen sind. Auch
werden einzelne gemeinsame Abtheilungs-Sitzungen dort tagen. Die Sitzungen der Abtheilungen
finden übrigens zum allergrössten Theile im Polytechnikum (Neue Promenade 5), zum kleinen
Theile im alten Herzoglichen I{rankenhause (Wilhelmstrasse 53) statt.
Das Verwaltungs-Bureau der Geschäftsführung wird Anfang August aus dem Herzog-
lichen Botanischen Garten in das al te Krankenhaus verlegt werden. Während der Versammlungs-
tage wird das Senatszimmer des Polytechnikums (Zimmer NI". 6, Eingang von NI". 7 aus) eine
Centralstelle für die leitenden Organe der Gesellschaft und der Versammlung bilden.
. Im Polytechnikum (Zimmer NI". 78) wird während der Versammlungswoche von Sonntag,
19. September, bis Sonnabend, 25. September, einschlies~lich eine Postanstalt eingerichtet werden,
welche die Bezeichnung: "Braunschweig, Postamt Hochschule" führen und für den Verkehr mit
den Besuchern der Versamnllung von. 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends geöffnet sein wird. Das
Postamt wird den Verkauf von Postwerthzeichen und Formularen, die Annahme und Ausgabe von
gewöhnlichen und eingeschriebenen Briefsendungen u. dergl. und von Postanweisungen, sowie die
Annahme von Telegrammen besorgen. Auch können daselbst alle Sendungen - ausgenommen Geld-
briefe und Packete -, welche den Vermerk "postlagernd Braunschweig, Postamt Hochschule" oder
"Naturforscher-Versammlung" tragen, abgeholt werden. Es elnpfieht sich dies für diejenigen Theil-
nehmer, welche vorzugsweise im Polytechnikum zu verkehren haben, während in unmittelbarer Nähe
des alten Krankenhauses postlagernde Briefschaften nach dem Postamt 111 (Wendenstrasse 32) bestellt
werden können und für die anderen Versammlungsstellen das Haupt-Postamt (Friedrich-Wilbelmstrasse 3)
das gelegenste ist. Auch ein Schreibzimmer wird im Polytechnikum (ZImmer Nr. 63) eingerichtet
werden und eine Auskunftsstelle ebenda (Zimmer Nr., 7).
Das Tage b la tt erscheint täglich um 8 Uhr Morgens und wird in den oben angeführten Geschäfts-
stellen gegen Vermerk auf der Theilnehmerkarte zur Ausgabe gelangen. Das Redactionsbureau
desselben befindet sich in der Druckerei von Friedr. Vieweg & Sohn (vor der Burg 18). Das Tage-
blatt wird das Programm jedes Tages, eine Aufzählung der am vorhergehenden Tage gehaltenen
Vorträge unter Nennung des Namens des Vortragenden und des Gegenstandes seines Vortrages, ferner
anderweitige Mittheilungen an die Theilnehmer, sowie das Verzeichniss derselben und ihrer Wohnungen
enthalten. Um die Vollständigkeit der Präsenzliste zu ermöglichen, wird jeder Theil-
nehmer gebeten, bei Lösung der Theilnehmerkarte bez,v. Umtausch der Interims-I{arte
Namen, Wohnort und hiesige Wohnung, sowie später etwa eintretende Veränderungen
der letzteren, im Empfangs-Bureau oder der Haupt-Geschäftsstelle anzugeben.
lVlit der Versammlung verbunden ist eine Ausstellung für wissenschaftliche Photographie
in den Räumen des alten Krankenhauses (Wilhelmst1'asse 53), deren Organisation Herr Prof. 1)1'. Max
Müller iibernommen hat. Ebendaselbst findet auch eine Ausstellung von einzelnen neuen oder
doch actuell wichtigen Gegenständen' aus den Gebieten der Naturwissenschaft und
Medicin '(insbesondere der Bacteriologie, Chirurgie und Orthopädie, l\1ikroskopie, Instrumelltenkunde
und des naturwissenschaftlichen Unterrichts, vergl. S. 34) statt, sowie eine Ausstellung und probe-
,veise Darbietung von alkoholfreien' ErsatzgetränkeIl auf Veranlassung des Vereins ahstinellter
Aerzte des deutschen Sprachgebietes, ,velcher anl Sonntag, 19. September, 4 lJhr Nachmittag in der
Aula des Polytechnikulns (Zimmer NI'. 100) hierselbst seine 11. Jahresversammlung abhalten wird, ,vozu
alle rrheilnehmer der Naturforscher-Versammlung freundliehst eingeladen sind (vergl. S. 34).
Für die Fest-Vorstellung im Herzoglichen Hoftheater hat die I-Ierzogliche Hoftheatei'-
Intendantur sämlntliche verfügbare Illätze den Naturforschern und Aerzten zu ermässigten Preisen *)
freundliehst zur Verfügung gestellt.
Auch an den übrigen Tagen der Versalnmlungswoche werden für die 'Tersanlnllungs-Theilnehmer
in :Folge eines Entgegel1koIlllnens der I-Ierzoglichen I-Ioftheater - Illtendantur Plätze zu ernliissigten
Preisen*) während der Vormittagsstundell in der IIaupt-Geschäftsstelle in Briining's Saalbau (DaInnl 16)
erhältlich sein.
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Anmeldungen zum Fest-Essen (Gedeck ohne Wein 5 Mar~), zum Fe~t-Commers (l~intritt
einschl. Bier 1,50 Mark) und zum Fest-Ball (Eintritt für alle Theiinehmer freI; Abendessen: Gedeck
ohne Wein 3 Mark) sind möglichst frühzeitig erbeten.
Zu den Ausflügen 1. nach Wolfenbüttel; 2. nach,Königslutter; 3. nach Bad flarzburg
und 4. nach Wernigerode und Rübeland werden gegen Zahl~~g ~esonde~~ I{arten ans~rgehen.
Die Karten müssen bis Donnerstag Mittag gelöst werden. Fur dIe Ausfluge 5. nach Gos.lar;
6. nach dem Brocken und 7. nach Pyrmont werden in den Geschäftsstel~e.n nur Einzeicl~~lungshste.n
bis Freitag Mittag ausliegen, um danach die weiteren Anordnungen rechtzeItIg treffe~ zu konnen. DIe
Besorgung der Fahrkarten u. s. w. ist bei diesen letzteren Ausflügen Sache der Thellnehmer.
Das für Sonntag, 19. September, 5 Uhr Nachmittags im "Deutschen ~ause" stattfin.dende
gemeinsame Mittagsessen soll es den Mitgliedern des Vorstandes und des wIssenschaftlIchen
Ausschusses der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Aerzte erleichtern, die ~litglieder
der Braunschweiger Orts-Ausschüsse kennen zu lernen. Anmeldungen dazu (Gedeck ohne Wein
4 Mark) bitten wir bis Dienstag, 14. Sept~mber an die Geschäftsführung zu richten.
Die für denselben Nachmittag angesetzten Volks- und Jugendspiele auf dem Leonhardplatze
(Strassenbahn nach dem Marienstifte) werden etwa von 21/ 2 bis 51/ 2 Uhr dauern, die Vorfiih.rungen
der Samariter-Schule in der Turnhalle des Realgymnasiums (Scharrnstrasse 7) am lVIltt,voch
Abend von 5 bis 7 Uhr. Die einzelnen Besucher dieser Veranstaltungen werden zu jeder Zeit inner-
halb dieser Stunden kommen und gehen können,' wenngleich selbstverständlich die Theilnahlne von
Beginn der Uebungen an vortheilhafter ist.
Die S ehe n s wÜI' d i g k e i te n Braunschweigs werden den Theilnehmern möglichst zugänglich
gehalten werden, worüber im Tageblatt nähere Angaben gemacht werden sollen.
In der Egydienhalle wird am 19. und 22. September Abends eine Restauration fiir warme
und kalte Speisen eingerichtet werden. Ein Büffet für kalte Speisen und Getränke wird sich arn
Freitag Abend im Altstadt-Rathhause und~ an den Vormittagen des 21. und 23. September in der Vor-
halle des Polytechnikums und in dem Sitzungspavillon des alten Krankenhauses befinden. Während
der Abtheilungs-Sitzungen kann demnach in der Nähe der Sitzungsräume selbst gefrühstiickt ,verden.
In Brüning's Saalbau ist dauernd vollständige Restauration mit warmen und kalten Speiser!. I)ie
Restaurationen, in denen die einzelnen Abtheilungen das Mittagsessen gemeinsam einnehlnen und sich
auch Abends vereinigen können, werden im Tageblatt bekannt gegeben werden.
In der Geschäfts-Sitzung, Mittwoch, 22. September, 8 bis 10 Uhr früh in Briining's
Saalbau (GrosseI" Saal), wird über folgende Anträge auf Abänderung der StatuteIl berathen ,verclen:
1. Zu § 3: Der 2. Satz des Absatzes 1 "Wer auch" bis "Jahresbeitrag", so,vie der ganze
4. Absatz von den Worten "Von 1894" bis "einkaufen", sowie endlich die bisherigen Erläuterungs-
belnerkungen fallen weg. '
2. § 4 soll folgende Fassung erhalten: "Die Mitgliedschaft erlischt durch Austrittserklärung,
durch Ausschluss und durch den Nichtbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte. Die Austrittserklärung
kann nur fUr den Schluss des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. Der Ausschluss kann durch B~­
s~hlu~s d.es Vorstandes über Mitglieder verhängt werden, die in der Bezahlun~ ihres l\tlitgliedbeitrages
sauung SInd.
Durch sein Ausscheiden verliert das Mitglied alle Ansprüche an die Gesellschaft und deren
Vermögen."
. 3. In § 5 soll an Stelle der Worte "mindestens 3 Monate zuvor" gesagt werden: mindestens
in1 Deutschen lleichsanzeiger und spätestens 3 Monate zuvor." "
. ~. Zu § 6. soll folgender ~atz hi~zugefügt werden: "Die Einberufung ist in angemessener
Welse mIndestens Im Deutschen ReichsanzeIger und spätestens 3 Monate vor dem Beginn der ausser-
ordentlichen Versammlung zu veröffentlichen."
5. .Zu § 8 s~ll ~olgender ~atz hinzugefügt .werden: "Jede ordnungsmässig einberufene Ver-
saTnmlung 1st ohne RucksIcht auf dIe Zahl der ErschIenenen beschlussfähio-."
(j. Zu § 16 soll folgender Satz hinzugefügt werden: "Etwaige U~berschüsse sind an die (ie-
scllschaftscasse abzuführen.". C
7. Ueberall, wo in den bisherigen Statuten der Ausdruck Statuten" oder Statut" gebraucht




Bildung und Eröffnung der Abtheilungen, Montag, 20. September, 3 Uhr Nachmittags.
Die bis jetzt angemeldeten Vorträge sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. Es bleibt
den Einführenden bezw. den Beschlüssen der .Abtheilungssitzungen überlassen, die Vorträge sachlich
zu ordnen und inhaltlich zusammengehörige Themata im Anschluss an einander zum Vortrage gelangen
zu lassen. Vorträge, die noch nicht ganz sicher zugesagt sind, erhalten den Zusatz: "Mit Vorbehalt"
(=== M. V.).
Weitere Anmeldungen von Vorträgen sind erbeten und ebenso wie Wünsche und An-
fragen in ,Bezug auf die Abtheilungen an die betreffenden Herren Einführenden oder
Schriftführer (siehe oben S. 12-14) zu richten.
Es steht den Abtheilungell frei, die Dauer der einzelnen 'lorträge auf 20 Minuten zu be-
schränken.
Die Herren Vortragenden werden gebeten, die noch während der Versammlung
einzureichenden ~ianuscriptedeutlich und nur auf einer Seite des Papieres zu schreiben.
Zur Demonstration bestimmte auswärtige Kranke finden im neuen Herzogliohen Kranken-
hause (Cellerstrass~ 33) unentgeltliohe Aufnahme.
Für Vorträge, welche die Darstellung von Projectionsbildern erfordern, stehen Projections-
apparate in Brüning's Saalbau und in dem Sitzungszimmer für Physik und Meteorologie (Poly-
technikum, Zimmer NI'. 12) zur Verfügung; beide Räume können verdunkelt werden; in Betreft' der
Benutzung des letzteren I{aumes würde ein Uebereinkommen mit denl Herrn Einführenden dieser
Abtheilung zu treffen sein.
}~ine Anzahl von Mikroskopen wird zur Verfügung stehen.
1. Abtheilung: Mathematik und Astronomie.
Sitzung-szimmer: Polytechnikum, Zimmer Nr. 76.
Angemeldete Vorträge:
Bohlmann, G. (Göttingen) : Referat über die seit 1800 RenseI , Kurt (Berlin): Deber die Invarianten der alge-
erschienenen Lehrbücher der Differential- und Integral- braischen Körper.
rechnung. .. . . Hilbert, David (Göttingen) : Vortrag aus dem Gebiete
Boltzmann, LudWIg (WIen): Deber dIe Gastheorie. der Zahlentheorie.
Cranz, C. (Stuttgart): Deber die nichtzufälligen Gesehoss- Kneser Adolf (Dorpat): Deber das Princip der kleinsten
abweichungen und die conische Pendelung der Ge- Acti~n .
. sehossax1ed· S b t' (M" h ) D 1 h' h Lampe, Otto Emil (Berlin): ·(Jeber Iiörper grösster An-FInsterwa er, ~ e as lan une en: e )er mee anIse e ziehun<Y
F
. Betziehunlgd·eu beiSdber t~läehe(Mn~,ieghul1g). R.[! t "b Mehmke;·Rudolf (Stuttgart): Thema vorbehalten.Ins erwa er, e as lan . une eu: elera u Cl' .• . .. ..
l)hotogrammetrie. Mu~ler, }lclnhold (Erciunsehwelg): Ue1)er angenahertc
Föppl, August (1\'lünehen): Ziele und Methoden der (~cradfnhrung·.1" . . ,
technischen Mechanik. Sommerfeld , A. (Gottlng-en): Deber das DUrHn sehe
Fricke, I~obert (Braunschweig): lJeber die Beziehungell .:rheorem.,. . ..
z\visehell der Zahh1ntheorlc und tlCll autolnorphcll StackeI, Paul (hlel): lreber dIe Transformationen In der
Functionen. Dynamik.
GeIneinsalu nlit der Abtheilung tagt die Jahresversalnlulung der "Deutschen Mathematiker-
Vereinigung" ·
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genOnlTIlen 111it:
1. der Ahtheilung für Physik und Meteorologie, in welcher voraussiehtlieh 11er1' Paul Ilrude
(IJeipzig) ein Ileferat über :Ferne,virkungen erstatten ,vird (Dienstag, 21. Septeulher, 3 Uhr Nach-
Inittags iln l>olytechnikum, Zimmer NI'. 12);
2. den Ahtheilungen für Mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht und für Physik
und Meteorologie, für welche die in erstgenannter ...~btheilung verzeichneten Vorträge der 11e1'ren
Baumann E b ert, l1ilde brand t und Seh 'v fil be und obiges Referat des lIerrn G. Bo hlmfinn
angekündigt sind (Dienstag, 21. September, 3\/2 Uhr Nachmittags iln Polyteehnikum, ZiInmer Nr. 12).
Im Polytechnikuln (Zimmer NI". 75 a) wird eine kleine Ausstellung mathematischer Modelle
veranstnltet werden.
2. Abtlleilung: Geodäsie und Kartographie.
Sitzungszitnmer: Polytechnikum, Zimlner Nr. 14.
Angemeldete Vorträge:
Kahle PauI (Braunsehwcig): Referat über lIiilfsmit~el Schei.np~ug, Theodor (\Vien): !)ie Verwcndung .. des
und' Met.hoden .für topogra~hische Aufnahnlcn 1m SklOI~tIkons, zur. lIerstellullg VOll I{arten und Plancu
HochgebIrge (mIt DemonstratIonen). aus hotOgl aplllcn.
l)ie Abtheilung wird V9n vornherein ll1it der Abtheilung fUr (ieographie gelneillsaul ta.gen.
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3. Abtheilung: Physik und Meteorologie.
Sitzungszimmer: Polytechnikum, Zimmer Nr. 12.
Angemeldete Vorträge:
Dolezal, Eduard (Wien): Deber photogrammetrisehe Müller-Erzbach, W. (Bremen): Deber den i\bsorptions-
W olkenm.essungen ans einem Standpunkte. vorgang.
Drude, Paul (Leipzig): Referat über Fernewirkungen. Neesen, F. (Berlin): Thema vorbehalten.
Drude,Paul (Leipzig): Ueber einen neuen physikalischen Schubertz Johannes (Eberswalde) : I)emonstration einesBeitrag zur Constitutionsbestimmung (mit Demonstra- Schleuderpsychrometers mit Strahlungsschutz.
tionen vermittelst Projectionsap.parates). Vogel, H. W. (Berlin -Charlottenb~rgl: B~obachtungcn
Meyer, Stefan (Wien): Deber Atommagnetismus. über Farbenwahrnehmungen (mIt F.Jxperlffienten und
Müller- Erzbach, W. (Bremen): Die Genauigkeit der Demonstrationen vermittelst Pl'ojectionsapparates).
Druckmessung bei der Zerlegung wasserhaItiger Salze. Weber, Heinrich (Braunschweig): Thema vorbehalten.
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. der Abtheilung für Mathematik und Astronomie, in welcher voraussichtlich.das oben angekiindigte
Referat des Herrn Drude über Fernewirkungen zum Vortrage gelangt (DIenstag, 21. September~
Nachmittags 3 Uhr im Polytechnikum~ Zimmer Nr. 12);
2. den Abtheilungen für Mathematik und Astronomie und Mathematischen und naturwissenschaft-
lichen Unterricht, für welche ein bei der ersteren erwähntes Referat des Herrn G. Bohlmann
und die in der letztgenannten Abtheilung verzeichneten Vorträge der Herren Baumann, Ebert,
Hildebrandt und Schwalbe angekündigt sind (Dienstag~ 21. September, 31/ 2 Uhr Nachmittags
im Polytechnikum, Zimmer Nr. 12);
3. der Abtheilung für Chemie, in welcher der oben angekündigte zweite Vortrag des Herrn Drude
und der erste des. Herrn Müller-Erzbach, sowie drei in der Abtheilung für Chemie an z\veiter
Stelle angekündigte Vorträge der Herren Victor Meyer und Rich. Meyer sowie ein chemischer
Vortrag des Herrn T rau be zur Mittheilung gelangen sollen (Dienstag, 9 Uhr Morgens in
Brüning's Saalbau);
4. den Abtheilungen für Geodäsie und Kartographie, Zoologie, Mineralogie und Geologie und
Geographie, in welcher u. A. Herr W. Halbfass (Neuhalclensleben) einen Vortrag über die
"Erforschung der norddeutschen ·Seen" zu halten beabsichtigt (Donnerstag, 9 Uhr Morgens im
Polytechnikum, Zimmer Nr. 12); für diese Sitzung sind event. auch der obige Vortrag des llerrll
Ed. Dolezal und die geographischen \Torträge der Herren Lehmann und Hans Meyer bestirnnlt;
5. der l\.btheilung für Instrumentenkunde, für welche der obige Vortrag des Herrn Schubert UIHl
eine bei der Instrumentenkunde angekündigte Demonstration des Herrn C. Linde, betr. Ver-
flüssigung der Luft, ins Auge gefasst ist (Donnerstag, 11 Uhr Morgens im Polytechnikum, Zinlmer
Nr. 12). ·
Ausserdem wird eine Besichtigung der physikalischen Sammlung der Herzogl. technischen
Hochschule und ein Ausflug nach 'Volfenbüttel zur Besichtigung des physikalischen Laboratoriums
der llerl;en J .. EIst~r .un(~ H. Geitel geplant (letzterer Donnerstag~ 23. September, Nachmittags).
Zu eIner l)eSIchtlgnng der meteorologischen Station des Brockens bietet sich SonntaO'
26. Septclnber, Gelegenheit (vergl. l\llgemeines I)rogramm S. 17). b'
4. A1Jtlleilung: Chemie.
Sitzungszimmer: Polyteehnikum, Zimrner NI'. 41.
Angemeldete Vorträge:
Bein, H. (Berlin): Neue Methode der ~~rmittelung einer Meye!,Richard(Bl'aul1schweig):UcbereinigeBeziehnngcll
l)hosphor- Intoxication. zWIschen Pluorescenz und ehe.mischer Constitntioll.
Bredt, ,Julius (Bonn a. Ith.): Referat über die COl1stitution Meyer, Victor (Heidelberg): Bericht über die nlir auf
des Laurineen-Camphers etc. der vorjährigen Ver~ammlnng in Frankfurt a. 1vI. ührI'-
Jacobson, P. (Berlin): TJcber Producte der l~:inwirkunO' tl'agenen Versuche, betreffend die Unllagerung der
von alkoholischer Salzsäure auf Azokörper. b Buttersäure in Isobuttersäure.
Jurisch, Konr. Wilh. (Berlin): Dcbel' Reinhaltung der Mey.er,Vict?r (Heidelberg): Weitere Beobachtungen über
Luft. dIe EntwIckelung von Sauerstoffgas bei I-leductionen.
Krafft, F. (IIeidelberg): Thenla vorbehalten. Otto, Robert (Braunschweig): Ueber Verbindungen der
Küster, F. 'V. (Göttingen): lJeber die Löslichkeit schwer Stilben- und Tolan-Gruppe. .
löslicher Salze in verdünnten Säuren. Tiemann, Ferd. (Berlin): l{eferat über die Constitution
Küster, vVilliam (Tübingen): Spaltungsproducte des des Laurineen-Camphers ete.
Hämati?s... . Traube, Isidor (Berlin) : Ueber DielektricitätsconstanteD.
Meyer, I~lchard (Braunseh\Velg): Ueber Benzoflavlne. Wislicenus, J ohannes (Leipzig): Thema vorbehalten.
'. I?ie ~röfi'nungs-S~tzung (Montag~ 20. September~ '3 Uhr Nachmittags) soll der Discussion über
dH: ConstIt~tlOn des :t'aurmeen-Camphers und der. mit ihm zU8amme~hängendenVerbindungen, sowie
8~mer Der.lv.a.te gewld~et werden, ~ozu der Vorsl~zeJ.lde der na~ur~lssen~chaftlichen Hauptgruppe des
wlssenschaftlichen Ausschusses, lIerr Johannes WIsllcenus (LelpzIg).auf Grund eines Beschlusses der
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Abthcil~lng für eh,eInie bei der v.orjährigell Naturforscher-Versalumlung die Vorbereitun en übernommen
h:.tt. 1)10 IIauptrefel'ato hahon dIe Herren Jul. Bredt (Bann) und :Ferd rrI'emann (B gl' ) f dl' I t
"1 '" A l' 11 . d' . ,. erin reun IC1S11 leI n~lnnlen. l~ .( lese Jen 'VU' SIC~ eIne a1lgenleine Discussion anschliessen bei welcher auf mÖfrlichst~ah1reH~hc I~ethelllgung gereehuct 'Ylrd. 'b
Ein~ g~meinsame Sitztl:ng ~st in Auss.icht genommen mit der Abtheilung fiir Physik und
MeteorologIe, Ill. "reIcher der 111 (lIeser Abtheilung angekündigte zweite VortraO' des IIerrn Drude
der e.henda Ver7.elel.~nete erste Vortr~g des Herrn Müller-Erzbach und die oben an zweiter Stelld
verzelchnet?~ Vortrage der llerren Rlchard ~eyer und Victor Meyer, sowie der oben angekündigte
des IIe~rl~ l,ra~be gehalten ,verdeu sollen (DIenstag, 21. September, 9 Uhr Morgens im Grossen Saale
von BruDIng s Saalbau).
5. Al)theilung: Agricultur-Chemie,
Landwirthschaftliches Versuchswesen und Nahrungsmittel-Untersuchung.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 48.
Angemeldete Vorträge:
Bein, S. (Berlin) : Ueber ßiedicinalweine. Schiller-Tietz, Privatg-elehrter (Kl. Flottbeck bei IIam-
Bein, S. (Berlin) : Der Naclnvcis von Eigelb. burg): Ueber die Malton- Weine.
Degen~r-, Paul (Braunschweig): Nutzbarmachung undBeseItIgung städtischer Abwässer. Bchn~idewind, 'Yi1h: (Halle a. S.): Die Erhaltung des
Pfeiffer, Th. (Jena): Ueber Dcnitrificationsvorgänge. Stickstoffs, SOWIe dIe Umsetzungen der verschiedenen
Popp, Georg (Frankfurt a. J\tI.): Erfahrungen über An- Stickstoff - Formen in Stalldünger,
'Vell(~ung rei~gezüchteter lIefen bei der Aepfelwein- Stoklasa, Julius (Prag) : Ueber die physiologische Be-
herCltung (nllt Ausstellung). deutung der Phosphorfleischsäure in der Pflanze.
. Eine geme~nsame Sitzung mit der Abtheilung fUr Hygiene (einschi.' Ba?teriologie) ist geplant,
In .,velcher der obIge Vortrag des Herrn Degener gehalten werden soll (DIenstag, 21. September
3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Zimmer NI'. 48). '
.. Eine Besichtigung der Uieselfeld~r gem.einsam mit der Abtheilung für Hygiene ist vor-
laufig auf Donnerstag, 23. September, NachmIttags, eIne solche der Landwirthschaftlichen Versuchs-
s ta ti 0 11 (I~:iernulrkt 6) auf den l\iorgen desselben Tages angesetzt.
. l~in llesuch der Bierbrauerei "Streitberg" zur Besichtigung der Hefe-Reinculturel1 u. s. 'v.
1st erbeten.
6. Abtheilung': Instrumentenkunde.
SitzungszimDler: Altes Krankenhaus: Innerer Pavillon, Zimmer Nr. 40/42.
Angemeldete Vorträge:
Abbe, Ernst (Jena.): Thema vorbehalten. Halle, Gustav (Berlin) : Erläuterung von Apparaten ZUDl~ergholz, Paul (Bremen): Erfahrungen an elektrisch Messen von Prismenwinkeln und I>lauparallelplatten.
. registrirenden Apparaten für meteorologische Zwec~e. Linde, C. (München): Demonstration eines Laboratoriulns-
FInsterwalder, Sebastian (München): Der Phototheodoht. apparates zur Verflüssigung von Luft.
Gleichen, Alexander (Berlin) : Das Problem der ver- Lindeck,. Stephan (Charlottenburg): Thema vorbehalten.
änderlichen Vergrösserung bei Fernrohren (mit De- Pensky, Berthold (Berlin) : Thema vorbehalten.
monstrationen). Raps, Virector Dr. (Berlin): Neuere Spiegelgalvanolneter,
Haensch, Herrn. (Berlin) oder A. :Martens (Charlotten- Funken-Inductoren u. s.w, von Siemens u. IIalske,
burg'): Neuere Apparate von Schmidt & Haensch in Thoma1. Richard oder !t Jung (IIeidelberg): Mikrotonl
Berlin. für üehirnschnitte (Delnoustration).
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht gellomnlen mit:
1. der Abtheilung für Physik zur Anhörung des in letzterer Abtheilung angekündigten Vortrages
des Herrn Sch u bert und der obigen Demonstration des Herrn Linde (Donnerstag, 23. Septenlber,
11 Uhr Morgens im Polytechnikum, Zimmer NI'. 12); . ·
2. der Abtheilung für Anatomie für die Thoma- bezw. Jung'sche DemonstratIOn (sIehe oben)
(Donnerstag, 23. September, 10 Uhr Morgens im Polytechnikum, Zimmer Nr. 23).
Gemeinsam mit der Abtheilung für wissenschaftliche Photographie wird die Abtheilung
die Optische Anstalt von Voigtländer u. Sohn besichtigen (Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachm.).
7. Abtheilung: Wissenschaftliche Photographie.
Sitzuugszimlner: Polytechnikum, Zimmer Nr. 59.
Angemeldete Vorträge:
:A.begg Rich. (Göttingen): Photographische praktische Krone, I-Icrlllann (Dresden) :, Uc~cr das gegenseiti~e
Erfain'ungen in den Tropen. Verhalt~n von ~raft und St~ff ,m dc~ Ph?t?grap~lC.
Xohlrauscb Ernst (Hannover): Thema vorbehalt.en. Lor~nt, ~d. (Efrmge~1 Baden). 1 hotOgl apll1sche 1)1 ak-
Xollmann, Ärthur (J~eipzig): Photographie d. Harnröhre. tIsche E.rfnhrllngen m den Tropen.
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B h ·) FOl'tschrl·tte der photo- optischen Werkstätte von Carl Zciss in Jena (IllitMiethe, Adolf (J raunsc welg : . )h· h 0 t'k ' DemonstratIon.. .
grap ISC ~n p 1. • ). U be die GültiO'keit des Schürmayer, C. Bruno (llallllOVCl'): Z~l1' llllkroplluto-
Precht, JRhus q-I~hdeltergt: f" ,rB ilber~Gelatine. graphi~\chen 'fechnik (Init I>enlollstratlu!l).
v. ~~~:~-D~~c(Jee~~)~nUeb:/:fn~:ue~OO;jectiv aus der Schwarz, York (Hannover): Thema vorbehalten..
Weitere angemeldete Vorträge sind fiir di.e grosse gemeinsame Abtheilullgs-Sitzllllg fiir Wl~SCIl-
schaftliche PhotoO'raphie bestimmt (vergl. AllgemeInes Programnl, S. 15.und.16). .. . ' .. \Gemeins~m mit der Abtheilung für Instrum·entenkunde ,vIrd dIe Abthcllun~ <11e ()ptI~Lht.
Anstalt. VOll Voigtländer u. Sohn besichtigen (Dienstag, 21. September, 3 Uhr NachmIttags).
8. Abtlleilung: Botanik.
Sitzul1gszirnmer: Polytechnikum, ZiInmer Nr. 62.
Angemeldete Vorträge:
Drude Osear (Dresden): Die Vegetatiollslinien im her- Wehmer, Carl (lIannovcr): Gährungsprocessc in starken
cyni~chen Bezirk der delltsc,hen Flor.a. . Salzlösungen.
Kohl, Friedr. Georg (Marhurg): Zur PhysIologIe d. Zuckers.
Gemeinsam mit der Abtheilung tagt die "Deutsche Botanisc?e G~sellsc~aft", .deren
General-Versammlung Dienstag, 21. September, 10 Uhr Morgens In obIgem Sltzungszllumer
stattfindet. .
Eine Besichtigung des Herzoglichen BotanischeJ.l Gartens 1st für Donner~tag~ 23. Septenlber,
11]/2 Uhr Morgens und ein Ausflug nach dem IIerzogll.chen .Forstgarten bel I{lddagshauscn
(Griiner Jäger) für Dienstag, 21. September, 3 Uhr NachmIttags Ins Auge gefasst.
9.. Abtheilung: Zoologie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 112.
Angemeldete Vorträge:
v. Berlepsch, Hans Graf (Schloss Berlepsch): Thema Schäff, Ernst (Hannover): Darf unsere I{cllntniss der
vorbehalten. Wirbelthiere Deutschlands als abgeschlossen angesehen
BlasiusJ Wilhelm (Braunschweig): Demonstration von werden?
~-'ossilresten aus den Rübeländer Höhlen. Selenka, Enlil (München): Ueber die geographische
Brandes, Gustav (Halle a. S.): Thema vorbeh!1lten. . Verbreitung der Thiere.
Brockmeier, H. (M. - Gladbach): Ueber dIe belden Selenka, Emil (München): Ueber Placentation der
Schneckenarten : Achatina acicula und Limnaea trunca- Affen.
tula. Semon, Richard (Jena): Ueber die .~~ntwickelung der
Hubrecht, A. A. W. (Utrecht): Die Rolle des embryo- paarigen Flossen von Ceratodus. (Mit Vorbehalt.)
nalen Trophoblastes bei der Placentation' (mit Demon- Semon, Richard (Jena): Ueber die Placenta und ihre
strationen an mehreren Säugethiergattungen). Eihüllen bei Monotrematen und Marsupialien. (M. Y.)
Nehring, Alfred (Berlin): Ueber diluviale Reste von Strahl, Hans (Giessen): Deber die Placenta der Raub-
arktischen und von Steppen - Säugethieren in den thierc.
belgisehen Höhlen und ihre Beziehungen zur Diluvial- Thilo, Otto (Riga): Die Darstellullcr der Knorpel- und
fauna Mitteleuropas. Knochengerüste mit verdünnter §chwefelsäure (Vor-
Reichenow, Anton (Berlin) : Thema vorbehalten. lage von Präparaten und Modellen).
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genolnmen mit:
1. den Abtheilungen für Geburtshülfe und Gynäkologie, sowie für Anatomie, in welcher als
'rhema "Die Pl~centa und i~re Ei,~üllen" behandelt weEden ~oll. (Dienstag, 21. September,
. 9 Uhr Morgens 1m PolytechnIkuln, ZImmer NI". 12). Vorlaufig 1st Ins Auge gefasst, dass den
einleitenden Vortrag vom geburtshülflichen Standpunkte aus mit historischen Rückblicken und
gena~er :Fra.gestell~ng an die Anatomen und Zoologen Herr O~to v. Herff (Halle a.. d. S.) hält.
Es folgen dann dIe oben angegebenen Referate.. der Herren ~e~on (Jena), .Strahl (Giessen),
A. A. W. Hubrecht (Utrecht) und Selenka (Munchen) und dIe In der Abtheilung für Geburts-
hülfe angeführten R~ferate bezw. Demonstrationen ~er fI~rren Leopo~d (Dresden), Siegenbeck
van Heukelo~ (L~lden) und Ande:er. ~n der DI~c~ssIon werden sIch unter Vorlage von l)rä-
~araten. vora~ssIc.htlich auch Herr WIlh. HIS seIl. (LeIpZIg) und Ande~e bet~eiligen. Erforderlichen-
ft:tlls wIrd dIe SItzung .Donnerstag, 23. September, 3 U~r NachmIttags In demselben Sitzungs-
ZImmer fortgesetzt. WeItere Anmeldungen von DemonstratIonen und Referaten über dieses '-rhema,
sowie eine recht zahlreiche Betheiligung an. der Discussion werden erbeten;
2. der ~btheilung ~ür Mineralogi~ und Geologie, in welche~ der obige Vortrag des Herrn Nehring
(Berlln) und dIe DemonstratIon des Herrn W. Blaslus (Braunschweig) stattfinden werden
(Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Zimmer Nr. 112); ·
3. den ~btheilungen für Ge?gr~:phie,Mineralogie und Geologie, Geodäsie und Kartographie, so,vie




ii~)er die "l·:rfo.rscl!ullg der norddeutschen Seen (( zu halten beab · h ·a •
dIe ulld.erull bPl der (ico(rra}lhie anO'ekiindl' (rten Vo ..t·· d H SIe LtIbht und voraussIchtlIch auch
•. .. 0 0 n I raO'e er erren e mann und H M
SOWIe ClIl physikalIscher Vortra~ des Herrn Delez~l üb W lk ans -' eyer,(Do~~nel'sta~,.2'1..l-ieptemher, 9 Uhr Morgens im Polytechnik~m, ~im:::;eN~nf~). gehalten werden
11.J 111 C 1~ e SIe 11 tl g n II g des II erz 0 g 1. Na t urhi St · h M ...~it der Ahth~'ihlllg fiil' ~Iillcralogie und Geologie, wi~dlssiche~n dfeeu~~, .vor~u}sl?1:ICh gem~lllsam
SItzung am J)H'Il"tage allsehliesscn. g elllse a t IC NachmIttag~-
.. {;elegenlu!.it zur l~csichtig~~ng der. durch die reiche Fossilfauna ausgezeichneten R übe 1ii nd e r
Ho \V e n .uuu 11m g~'ologl~ch - palaontologlschen und zoolo"ischen Sammlungen im Fiirstl M
zu erlllgerode hIetet sICh l-ionntag, 26. September (vergl. Allgemeines Programm, S. 16 ·u. 1~).eum
10. Abtheilung: Entomologie.
Sitzungsziul1ner: Polytechnikum, Zimnler Nr. 67.
Angemeldete Vorträge:
Fruhstorfer, IIans (Berlin): lTeber die Lepidopteren- K'l' F (St b 11 k1: d I 1· 1 lan, . rom erg, - unsrüc ): Uebel' lueinc vor-
..auna ,er llse LOlnbok (lnit Demonstrationen). jährige Reise nach Teneriii'a.
KIllan, 11 • (StroDlberg, IIllnsrück): Ueber die Expedition
Cook und t;lnith nach TiJubuktu.
E:ne BesiTchtigllng d~s Her~og~. Naturhistorischen Museums ist fiir Dienstag, 21. Sep-
tember, 4 b Uhr Nachnllttags, ellJe BeSIChtIgung der entomolo,tischen Privat-SammlunO"en BraunschweiO"s
zu noch J1ll~Ier 7.U verahredcnelen Zeiten ins Auge gefasst; b. b b
Bm gen iigender Ze·it wird beabsichtigt, Donnerstag, 23. September, einen entomologischen
Ausflug nach der j\SSC zu veranstalten.
. Auch wird auf die fiir Freitag, Sonnabend und Sonntag beabsiclIti<Ften all"emeinen Ausftii<Fe
verWIesen (vergl. Allgemeines Programm, S. 16 u. 17). b b b
11. Al)tllüilung; Mineralogie und Geologie.
Sitzullgszilnmer: Polytechnikum, Zimmer Nr. 102.
Angemeldete Vorträge:
Bo<;le, Georg (Braunschweig): Ueher den braunen Jura Kloos, Job. H.~rm: (Braunschweig): Ueber die geologi..
1m lIerzogthulll Hraunsch\veiO'. speciell am Hils und sehen Verhaltnisse des lIel'zogthums Braunschweig
Ith. C~Iit Vorbehalt.) b I im Allgemeinen.Klockma~, Prof. (ClausthaI): Thema vorbehalten, aus Lang, H. O. (Hannover): Ueber das Verhältniss 7,wischen
dem GebIete der Lagerstättenlehre. (~Iit Vorbehalt.) Erdöl und Salz bei Wietze-Steinförde.
Klo?s, Joh. Herrn. (Braunschweig): Ueber Zinnober Langsdorff) Dr. (ClausthaI) : Deber neuere Profilauf·
fuhrende Trachyttuffe von Monte Amiata in Süd- nahmen 1m nordwestlichen. Oberharz.
Toscana. Ochsenius, earl (~Iarburg): Ueber I3al'renwirkungen.
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. der Ahtheilung für Zoologie, in welcher bei dieser Abtheilung angekündigte Vorträge und
De;monstrationen des Herrn N ehring (Berlin) und W. Blasi HS (Braunschweig) stattfinden werden
(DIenstag, 21. September 3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Zimmer NI'. 112).
2. den Abtheilungen für Z~ologie, Geographie, Geodäsie und Kartographie, sowie Physik und
Meteorologie, in welcher u. A. Herr W. HaI b fa s s (Neuhaldensleben) einen Vortrag iiber die
"Erforschung der norddeutschen Seen" zu halten beabsichtigt und voraussichtlich auch die
anderen bei der Geographie angekündigten Vorträge der Herren L ehman n und Ha n s Mey er,
sowie ein physikalischer Vortrag des Herrn Dolezal ü~er Wol~{enmessungen gehalten werden
(Donnerstag, 23. September, 9 Uhr Morgens im Polytechmkum, ZImmer Nr. 12).
. Eine Besichtigung des Mineralien~Cabinets der Herzogl. technischen ~ochschule
bleIbt näherer Verabredung vorbehalten. Eine Besichtigung des. Herzogl. Naturhlsto!isehen~useu~s ermöglicht sich, gemeinsam mit der Abtheilung für ZoologIe, am Schlusse der gememschaft-
lIchen SItzung am Dienstag Nachmittag.. . ..
Es werden zwei Ausflüge der Abtheilung m Vorschlag gebracht (Begmn fruhestens
Sonnabend, 25. September): \
1. nach dem östlichen Harze unter :Führung von Herrn Professor Dr.•J. H..Kloos ulle!
2. nach dem Hils unter Führung desselben und d~s 'H~rrn Obe~~andespe!lchtsrath Georg Bode,
event. unter Führung des letzteren allein, wenn dIe helden Ausfluge zeIthch ~usammenfallell.
Di.e Feststellung der Zeit für diese Ausflüge wird e~ner Vereinb~rung u.nter den Mitgliedern
der AbtheIlung überlassen bleiben müssen. Jedel' Ausflug WIrd etwa dreI Tage 111 Anspruch nehmen.
69. VerPRmmhmg nent.sclter Naturforscher und Aerzte. 4
12. Abtheilung: Geographie.
Sitzungszinlmer: Polytechnikum, Zimmer Nl'. 14.
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Gelegenheit zur Besichtigung der durch die geologischen Verhältnisse und die reiche Foss.il-
fauna ausgezeichneten Rübelände! Höhlen und" der geologisch-paläontologischen Sammlungen. 1m
Fürstlichen Museum zu Werlllgerode bietet sich Sonntag, 26. September (vergl. Allgememcs
Progrannn, S. 16 u. 17).
Angemeldete Vorträge:
Halbfass, W. (Neuhaldensleben) : Erforschung der nord- Meyer, Hans (Lei~zig):. .l?ie c~nt~alafri~anischen Hoch-
deutschen Seen. gebirge (namentlIch hInsIchtlIch Ihrer \ ergletseherung).
Lehmann, Richard (Münster i. 'V.): Nansen's Methode
der Polarforschung.
Die Abtheilung wird von vornherein mit der Abth-eilung für Geodäsie und Kartographie
gemeil1Saln tagen. . .... ... .. ,
Eine gemeinsame Sitzung 1st ubrlgens InS Auge gefasst mIt den weIteren Abtheilungen fur
Zoologie, Mineralogie und Geologie, sowie Physik und Meteorologie, in welcher u. A. Herr "7. HaI b -
fa s s (Neuhaldensleben) einen Vortr~g ~ber ~lie ".Erforsc~ung der ~orddeutschen Seen" zu balten
beabsichtigt eventuell auch voraussIchtlIch dIe belden obIgen Vortrage der Herren Lehmann und
H. Meyer ~nd der bei der Physik angekündigte Vortrag des Herrn Dolehl (Wien) gehalten wird
(Donnerstag, 23. September, 9 Uhr Morgens im Polytechnikum, Zimmer NI'. 12).
13. Abtheilung: -Anthropologie und Ethnologie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 114.
Angemeldete Vorträge:
Ehrenreich, Paul (Berlin) : Thema vorbehalten. Wilser, L. (Karlsruhe i. B.): Menschenrassen und Welt-
Hagen, B. (Frankfurt a. M.): Thema vorbehalten. geschichte.
Schmidt, Emil (Leipzig): Die Urbewohner der Nilgiris
in Südindien.
Die Besichtigung der ethnographischen und vorgeschichtlichen Abtheilungen des
Städtischen und Herzogl. Museums ist ins Auge gefasst; auch wird zu einer 13esichtigung der
anthropologischen Sammlungen des Herzogl. Naturhistorischen Museums eingeladen.
Eine Gelegenheit zur Besichtigung der vorgeschichtlichen Sammlungen im Herzoglichen
Archiv zu Wolfenbüttel, bezw. der vorgeschichtlich-anthropologischen Sammlungen im
:Fiirstlichen Museum in Wernigerode sowie der paläolithischen Fundsteilen in den Rübeländer
Höhlen bietet sich Freitag, 24. September bezw. Sonntag, 26. September (vergl. Allgemeines Programm,
S. 16 und 17).
14. Abtheilung: Mathematischer und naturwissenschaftlicher Unterricht.
Sitzungszimmer: Polytechnikum, Zimmer Nr. 72.
Angemeldete Vorträge:
Baumann}r.Julius (G()ttillgen): Inwiefern eignen sich die Schwalbe~ Bernhard (Berlin): Universitäts- und Schul-
realen Wissenschaften irnmer mehr dazu, die Grund- unterricht in ihrer gegenseitigen Beziehung.
lage der Bildung der Zukunft zu werden? Schwalbe_, Bernhard (Berlin): Ueber Berücksichtigung
Ebert, IIerln. (Kiel): Ueber die Bedeutung- des Kraft- der Elektrotechnik im Schulunterricht.
. liniellbegriffs
1
im physikalisch~n U~terricht. Wernicke, Alex. (Braunschweig): Allgemeinbildung und
Hlldebrandt, Carl (Bl'aunschwelg): rhema vorbehalten. Berufsbildung.
F:ine gemeinsame Sitzung mit den Abtheilungen für Mathematik und Astronomie sowie für~hY8ik und ~eteorologie ~st in Aussich~.. genommen für die oben angekündigten Vorträge der Herre~
])aumann, F.Jbert und Hlldebrandt, fur den ersten Vortrag des Herrn Schwalbe und für ein bel
der ~Iathematik erwähntes Referat des Herrn Bohlmann (Dienstag 21. September 31/ Uhr Nach-
mittags im Polytechnikum, Zimmer NI'. 12). " 2
15. Abtlleilung: Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie.
Sitzungszimmer : Altes Krankenhaus, Innerer Pavillon, Zimmer Nr. 52.
Angemeldete Vorträge:
Chiari, flans (Prag) : Deber Poliomyelitis infantilis. Hanau, Arthur (St. Gallen): Thema vorbehalten.
Delbanco, Ernst (lIamburg): Ueber Naevus pigmentosus. Hause,r, q-ustav (E~~angen): Demonstration pathologisch..
. .. . anatomIscher Pl'aparate.
Delbanc.o, Ernst (Harnburg): DIe fibrlnolCle Degeneration Nauwerck~ Cölestin (Königsberg i. Pr.): DemoD$tration
des BIndegewebes. . pathologisch-anatomischer Präparate.
Schmidt, Mart. B. (Strassburg i. EIs.): Debel' Krebs~
zellenenlholien in den Lungenarterien.
Simmonds, M. (Hamburg): Deber senile SälJclscheiden-
trachea.
Weigert, Karl (Frankfurt a. M.): Thema vorbehalten.
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v. Notthafft, Dr. med. (München): Formverschieden-
heiten bei der künstlichen Zerstörung der rothen Blut-
körperchen.
Orth, Johannes (Göttingen): Ueber experimentelle I~r·
zeugung des hämorrhagischen Lungeninfarktes.
Pon:flck~ Emil (Breslau): Ueber Hirncysten und Poren-
cephalie.
v. Reckling~ause~J :Friedr. (Strassburg i. :EIs.): Deber Wilms, M.ax (l:~ipzig): Die rudimentären Parasiten und
osteomalaclsche Knochenstructuren. embryoIden I umoren der Geschlechtsdrüsen.
Zu einer Besichtigung des pathologiscll-anatomischen Instituts im neuen Herzocrl.
Krankenhause wird eingeladen. h
Die Eröffnungs-Sitzung (Montag, 20. September, 3 Uhr Nachmittags) soll als Constituirendc
Versamnllung der Deutschen Gesellschaft für pathologische Anatolnie und Physiologie
und zur Beschlussfassung über die vom vorjährigen Ausschuss entworfenen Statuten dienen.
16. Abtheilung: Innere Medicin und Pharmakologie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Aula, Zimmer NI'. 100.
Angemeldete Vorträge:
Aufrecht, :Em. (l\Iagdeburg): Demonstration des Fric- Krönig, Georg (Berlin): Die Gefahren der Qnincke'-
tionsstethoskops und seiner Anwendungsweise. schen Lumbalpunktion und ihre Verhütnng.
Böttiger, A. C. L. (Hamburg): Deber die Behandlung Lenhartz, Herrn. (Hamburg): Thema vorhehalten.
der Trigeminus-Neuralgie. v. Noorden,Karl (Frankfurt a. 1\1.): Deber die Behand-
His jun., Wilh. (Leipzig): Weitere 1\Iittheilungen zur lung der Oxalurie.
Gichtlehre. P?sne~l Karl (Berlin): Deber Infection vom Darm aus.
His jun., Wilh. (Leipzig): Ueber experimentell erzeugte Rlek, 1\.. F. Al. (Bassum) : Geosot.
Schrumpfniere. Rumpf} Theodor (Hamburg-Eppendorf): Thema vor-
Kelling, G. (Dresden): Ueber Oesophagoskopie und behalten.
Gastroskopie. v. Ziemssen, Hugo (München): Thema vorbehalten.
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. den Abtheilungen für Chirurgie sowie Neurologie und Psychiatrie, in welchen ein in der letzteren
Abtheilung angekündigter Vortrag des Herrn rr h i 10 (Riga), ferner der bei der Chirurgie ange-
kündigte Vortrag des Herrn !{rause mit dem oben erwähnten Correferat des Herrn Böttiger
sowie voraussichtlicll der oben aufgeführte Vortrag des Herrn !{rönig ge.halten werden sollen
(Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Aula, Zimmer NI'. 100);
2. der Abtheilung für Chirurgie allein, in ,velcher der bei der Chirurgie angekündigte' Vortrag
des Herrn Kehr und die beiden ebenda zuerst aufgeführten Vorträge des Herrn Riedel gehalten
werde~ sollen (Donnerstag, 23. September, 3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Aula, ZiInmer
Nr. 100).
Nach Schluss der Abtheilungs - Sitzungen am l\iontag und Donnerstag Nachmittag wird eine
Besichtigung des neuen Herzoglichen Krankenhauses unter Führung des lIerrn l\'"of. Dr. Rieh.
S Cll ulz geplant.
17. Al)tlleilung: Chirurgie.
Sitzungszimnler: Polytechnikum, Ziunner NI'. HU.
Angemeldete Vorträge:
Berg, Georg (Frankfurt a. M.): Zur Aetiologie der Oberst, l\Iax (Halle a. S.): lJeher die Grenzen der LeiRtullgs-
Incontinentia urinae. fähigkeit des Itöntgen-Verfahrens in der Cllirnrg:lc.
Braun, HeinI'. (Göttingen): Deber myogene I{iefer- Riede!", Beruh. (Jena): Diü Reposition der Luxatio
klemme. humeri praeglenoidalis.
Riedei, Bernh. (Jena): Deber die Behandlung der typi-
Kehr, J ohannes (Halberstadt) : Ueber die directe Drai- schen Radiusfractur.
nage des Ductus hepaticus bei Cholangitis. Riedei, Berllh. (Jena): Die Fixation der 'Vanderniere
Krause, Fedor (Altona): Ueber die Behandlung der an das Zwerchfell.
Trigeminus-Neuralgie. (Mit Krankenvorstellung.) Riedei, Bernh. (Jena): lIeher Choledochotomie.
Lorenz, Adolf (Wien): Ueber unblutiges instr1l;mel1- Schneider, Oscar Pfeil (Sehönebeck a. E.): Ueber die
teIles Redressement der Hüftcontracturen ~lt De- Behandlung des geschlossenen Kniescheibenbruches
monstration des Verfahrens. durch die l{nochennaht.
MÜller, Kurt (El'furt): Thema vorbehalten, wahrschein- Stern, I{arl (Düsseldorf): Deber Pylorllsstenose beinl
lich über "Nervennähte" . .' Säugling und deren chirurgische Behandlung.
MÜller, Wilhelm (Aachen): Zur Technik der Opera- Strauch, Carl (Brallnschweig): Thema vorbehalten.
tionen innerhalb des Thorax. (Mit Krankenvorstellung Trendelenburg, Fl'iedr. (Leipzig): Thenla vorbehalten.
und Demonstration.) (M. V.)
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genon1men mit:
1. der Abtheilung für Innere Medicin und Pharmakologie fiir die beiden zuerst aufgeführten Vor-
träge des Herrn Riedel und denjenigen des lIerrn I{ehr (Donnerstag, 23. September, 3 Uhr
Nachmittags im Polytechnikuln, Aula, Zimmer NI'. 100);
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2. derselben Abtheilung und derjenigen für Neurolo~ie und PSYCdhiatrI~e fürKden bei letbztetredf anfe~
kündigten Vortrag des Herrn Thilo und den ob]gen ':'.ortrag es ~~errn ra.use .ne 8 e]11 )eI
der Inneren ~Iedicin erwähnten Oorreferat des Herrn Bottlger, SO\Vle vorausslchtl~ch deI! ebcnda
verzeicllneten Vortrag des Herrn Krönig (Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachnnttags Im Poly-
technikum, Aula, Zimmer NI'. 100.
Von Seiten der Abtheilung ist die Besichtigung d~s neuen H~rzoglichen Krankenha:us.es
unter Führung des Herrn Prof. Dr. O. S pr eng el zu eIner noch naher zu verabredenden Zelt Ins
Auge gefasst.
18. Abtheilung: Geburtshülfe und Gynäkologie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 115.
Angemeldete Vorträge:
Freund, IIermann (Strassburg i. E.): Thema vorbehalten. Rosinsky, Bernh. (Königsberg i. Pr.): Correferat über
Gebhard, Karl (Berlin): Thema vorbehalten. das Colles'~che Gesetz (hereditäre Syphilis).
v. HerffJ Otto (Halle a. S.): 11~inleitendes Referat über Siegenbeck Van Heukelom, D. :E. (Leiden): Demon-
"Die l)laeenta und ihre Eihüllen". stration betr. Placenta und ihre Eihüllen.
Kötschau, Im.. (I{öln a. Rh.): Thema vorbehal~en.. Thorn, Wilh. (~Iagdeburg): Statistisches und Klinisches
Leopold ChrIst. Gerh. (Dresden): Referat uber dIe zum Carcinoma uteri.
nlenseilliehe Placenta und ihre Eihüllen (mit Demon- Veit, Joh. F. O. S. (Leiden): Erfahrungen über Laparo-
strationen). tomiefisteln. (M. V.)
\ Löhlein, Herrn. (Giessen): Thema vorbehalten. (M. V.) Werth, Rieh. (Kiel): Thema vorbehalten. (M. V.)
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. den Abtheilungen für Zoologie und Anatomie, in welcher als Thema "Die Placenta und ihre
Eihüllen" behandelt werden soll (Dienstag, 21. Septem"?er, 9 Uhr Morgens ..im .Polyt~ch~ikum,
Zimlner NI'. 12).. Herr Otto v. Herff (Halle a. S.) wIrd das oben angekundlgte eInleItende
Referat geben mit historischen Rückblicken und einer genauen Fragestellung an die Anatomen
und Zoologen. Es folgen dann die bei der Zoologie angekündigten lleferate der Herren Sem 0 n
(Jena) über die Placenta der Monotrematen und Marsupialien, Strahl ~Giessen) über die Placenta
der Raubthiere, Hubrecht (Utrecht) über die Rolle des embryonalen lrophoblastes und Selenka
(München) über die Placentation der Affen, und die oben angekündigten Referate bezw. Demon-
strationen der Herren Leopold (Dresden), Siegenbeck Van Heukelom (Leiden) und Anderer. An
der Discussion werden sich voraussichtlich unter Vorlage von Präparaten auch Herr "Tilh. I-lis seIl.
(Leipzig) und Andere betheiligen. Erforderlichenfalls wird die Sitzung I)onnerstag, 23. September,
3 Uhr Nachmittags in demselben Sitzungszimmer fortgesetzt. "7eitere Anmeldungen von Demoll-
strationen und Referaten über diese Frage, sowie eine recht zahlreiche Betheiligung an der
Discussion werden erbeten. \
2. den Abtheilungen für Kinderheilkunde, sowie Dermatologie und Syphilis, in welcher als Thema
"Das Colles'sche Gesetz und die Frage des Ohoc en retour" behandelt werden soll. Das
lteferat haben für die I{inc1erheilkunde Herr Hochsinger (Wien), für die Dermatologie und
Syphilis lIerr Finger (Wien), das Correferat für die Geburtshülfe und Gynäkologie, wie oben
angegeben, 1Ierr ltosinsky (Königsberg i. Pr.) übernommen (Dienstag, 21. September 3 Uhr
Nachmittags im I>olytechnikum, Zimmer Nr. 115). '
Die Besichtigung des neuen Enthin<1ullgshauses im Herzoglichen Krankenhause ist
geplant und einer besonderen Verabredung vorbehalten (wegen I~esichtigung des gesamlnten Kranken-
hauses, vergl. übrigens 16. Abtheilung: Innere Medicin etc.).
19. Abtheilung: Kinderheilkunde.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zitnmer Nr. 97.
Angemeldete Vorträge:
Aufrecht, Ern. (Magdebul'g): Referat über die Pneu-
monie im Kindesalter.
Berggrün, Dr. (Wien): Dübel' Diphtherie (Thema vor-
behalten).
Biedert, Philipp (IIagenau): Correferat über den jetzigen
Stand der künstlichen Säuglingsernährung mit Milch
und Milehpräparaten.
Dornblüth sen., Fr. (I~oRtock): Der Schularzt.
Drews Itich. (llamburg): lJ eber die Ernährung der
I\:inJer mit Vol tlner's l\lileh (mit Demonstrationen).
Dück, Max (lVlünchen): Correfel:at über die Pneumonie
hn Kindesalter"
Heubner, J. O. L. (Berlin): Ueber die Stofl'- und Kraft-
bilanz eines jungen Brustkindes. (M. V.)
Hochsinger, Carl C\Vien): Referat über das Colles'sche
Gesetz (hereditäre Syphilis).
Krehl, Ludolf (Jena): Aceidentelle Albuminurie bei
l\:indern.
Lange, Jel'ome (Leipzig): Thema vorbehalten.
Pott, lUch. (Ilalle a. S.): Ueber die Gefahren der
rituellen Beschneidung.
Ritter, Julius~(Berlin): Ueber die Behandlung scrophu-
löser I\:inder.
Bch~ossmann, ..A. (presden): Referat über den jetzigen
Stand der kunsthchen Säuglingsernährung mit Milch
und Milchpräparaten.
Bchlossmann, A. (Dresden): Debel' den Keimgehalt der
Frauen- und I{uhmilch.
den Zwang~vorstellungenund verwandten Krankheits-
erscheinungen.
Saenge~J Alfred (Hamburg-St. Georg): Ueber Hysterie
und .N ervosität im Kindesalter.
Thilo, Otto (Riga): Bewegungen als Heilmittel für
Nervenerkrankungen.
Wille, Ludw. (Basel): lJeber eine Gruppe dircctcr trau-
matischer Psychosen.
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Soltmann, Otto (Leipzig): Ueber den diagnostischen monstrationen und Ausstellung im alten Kranken-
Werth der Herzgeräusche im I{indesalter. hause).
Soltmann, Otto (Leipzig): Ueber kryptogenetische Septico- Theodor, Fritz (Königsberg i. Pr.): Spina bifida mit
pyämie. . vollständiger Doppeltheilung (Diastematonlyelitis).
Steinmeyer, Hugo (Braunschweig): Das prophylaktische Wyss, Oscar (Zürich): Ueber Poliencephalitis und Poli-
Krankenzimmer für Infectionskrankheiten (mit De- omyelitis im Kindesalter.
Die "Gesellschaft für Kinderheilkunde" hält gleichzeitig ihre XIV. Jahresversammlung
ab und hat dazu folgende Hauptthemata aufgestellt: I. U e bel" den jetzigen Stand der künstlichen
Säuglingsernährung mit Milch und Milchpräparaten (Uef. die Herren Pfeiffer und Riedert,
siehe oben). Ir. Die Pneumonie im Kindesalter (Ref. die Herren Aufrecht und Diick, siehe oben).
Mit der Behandlung dieser l'hemata wird schon in der Eröffnungs - Sitzung (Montag, 20. Septemher,
3 Uhr Nachmittags) begonnen werden.
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. den Abtheilungen für Geburtshülfe und Gynäkologie, sowie Dermatologie und Syphilis zur
Behandlung des Themas: "I)as Colles'sche Gesetz etc." Das ausführliche l)rogramm ist oben bei
der Abtheilung für Geburtshülfe etc..dargelegt (Dienstag, 21. September, 3 {Ihr Nachmittags iJn
Polytechnikum, Zimmer NI'. 115);
2. der Abtheilung für Hygiene (einschI. Bacteriologie), in welcher zwei in dieser Ahtheilung
angekündigte Vorträge der Herren Hesse über ein Muttermilch-Surrogat und Schlossmann
(Dresden) über Ilnpfschädigungen gehalten werden sollen (Donnerstag, 23. September, 9 Uhr'
lVlorgens im Polytechnikum, Zimmer NI'. 97).
Gemeinsam m.it der Abtheilung für Augenheilkunde ist für Donnerstag, 23. Septernbel', 3 Uhr
Nachmittags eine Besichtigung der hiesigen Blinden-Erziehungsanstalt (Hochstrasse .11) geplant.
Zu einer Besichtigung des neuen Herzoglichen I(rankenhauses wIrd eingeladen (s. 16. Ab-
theilung: Innere Medicin etc.).
20. Abtheilung': Neur'ologie und Psychiatrie.
Sitzungszimmer: Polytechnikum, Zimnler Nr. 95.
Angemeldete Vorträge:
Hitzig Eduard (11alle a. S.): Thema vorbehalten.
Kaes, br. Irled. (Friedrichsberg-llaluburg): Demonstration
von Zeichnungen, betreff. Markfasergehalt der Rinde
beim normalen l\lenschen, bei Idiotie, Dementia senilis
und Paralyse.
Loewenthal, Siegfried (Braunschweig): Ueber den
diao-nostischen \Verth einiger Symptonle bei Neurosen.Rehm~ Paul (Blankenburg a. H.): Beiträge zur Lehre von
Gemeinsame Sitzungen sind beabsichtigt luit:
1. den Abtheilungen für Chirurgie, sowie Innere Medicin und Pharmakologie, in weleher der
obige Vortrag des Herrn rr hi10 (I\iga), .d~r bei .~ler (jhirurgie angekündigte Vortr.~g .des II.?rrn
Krause Init dem bei der Inneren MedIcIn erwahnten Correferat des Herrn .I~ottlger uber
Tricreluinus-Neuralgie sowie voraussichtlich auch der Vortrag des llerrn !(rönlg über IJunlhnl-
pu:ktion (siehe Inller~ Medicin) gehalten werden sollen (Dienstag, 21. Septclnber, 3 Uhr Nach-
mittags inl Polytechnikum, Aula, Zimmer ~r. 100);. ... .
2. der Abtheilung für Physiologie zur Anhorung des bel letztere~ angekundlgten Vortrages des
Herrn v. Frey (IJeipzig): "Zur Sinnesphysiologie der IIaut" (Dlenstag, 21. Septelnber, 9 Uhr
Morgens im Polytechnikum, Zimluer Nr. 95).
Es ist zum Besuch der Herzogl. Heil- und Pflegeanstalt in I{önigslutter von Seiten
der Abtheilung ein besonderer Ausflug nach I{ölligslutter ~n Aussicht geno.lnluen. Die 'Vahl zwischen
Mittwoch- und Donnerstag-Nachnlittag bleibt der EntscheIdung der .A.btl~ellun.g vorbehalten.
Zu einer Besichtigung des neuen Herzogl. Krankenhauses wIrd eIngeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere Medicin etc.).
21. Abtheilllng~: Augenheilkunde.
Sitzungszimmer : Polytcchnikuul, Zimulcr Nr. Do.
Angemeldete Vorträge:
Alexander, Louis (Aachen): Zur Behandlung- syphili- Oliver, Ch~t'les A.. (Philadelphia): Report of a. Case of
. symuletrlcal RetInal Helnorrhages in Inultiple N(\u-tIscher Augenkrankheiten. ritis from Alcohol.
Braunschweig, Paul (Halle a. S.) Ueber Operationen Pfeiffer, Wilh. (Braunschweig): BClnerkungel1 zur AU8-
des Nachstaares. führung der Staaroperation ohne Iridektomie. '
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Eine Besichtigung der Blinden-Erziehungsa"?sta.~tin Braullschweig (Hochstrasse Nr. 11)
gemeinsam mit der Abtheilung für Kinderheilkunde 1st fur Donnerstag, 23. September, 3 Uhr Nach-
lnittags ins Auge gefasst. 1
Zu einer Besichtigung des neuen Herzogl. Krankenhauses wird eingeladen (siehe 16 A)-
theilung: Innere Medicin etc.).
22. Abtheilung: Ohrenheilkunde.
Sitzungszilnmer: Altes Krankenhaus, Innerer Pavillon, Zimmer Nr. 50.
Angemeldete Vorträge:
Barth, Adolf (Loipr.ig): Thelna vorbehalten. der Augenhöhle im Gefolge von Nebenhöhleneiterullgen
der Nase. '
Grunert, !{arl (lIane a. S.): Thema vorbehalten. Walb, Heinr. (Bonn a. Rh.): Deber Pilokarpinkuren bei
Hoffmann, R. (Dresden): Erkrankungen des Auges und Ohrenkrankheiten.
Zu einer Besichtigung des neuen Herzogl. I{rankenhauses wird eingeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere Medicin etc.).
23. Abtl1eilung: Laryngologie und Rhinologie.
Sitzungszinlmer: Altes Krankenhaus, Innerer Pavillon, Zimmer Nr. 4:7.
Angemeldete Vorträge:
Bottermund . Wilh. Ant. Aug. (Dresden): Ueber die Krebs, Georg (Hildesheim): Was ist Pharyngitis sicca?ärztlich~ n'ehandl,:ng von Störu~gen .der Singstimme. Rethi, Leop. (Wien): Deber Registerbildung der Stilnme.
Braun, .MI~~ael (~l'lest): Locale V~bratIonsmassaß'e der Scheier, Max (Berlin) : Weitere Mittheilungen zur An-
. Schlelmhaute mittel~t Sonden (mIt De~onstratIon). wendung der Röntgenstrahlen in der Rhino - und
FInk, M. Ern. (Hamburg): Zur PathologIe des Nasen- Laryngologie.
GU~~~~~~ Hermann (Berlin) : Die Untersuchung der Schmidt, Moritz (Frankfurt a. M.): Tuberculose des
Stimme inittelst des Trommelfellschreibers. Kehldeckels.
Heymann Paul (Berlin) : Beitrag zur Lehre von den Winkler, Ernst (Bremen): Massage des I{ehlkol)fes.
Nasenpdlypen. Winkler, Ernst (Bremen): Ueber :Fieberbewegungen nach
Körner, Otto (Rostock): Chirurgische An.ß'inen. Operationen in den oberen Luftwegen.
Zu einer Besichtigung des neuen Herzogt Krankenhauses wird eingeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere Medicin etc.). '
24. Abtl1eilung: Dermatologie und Syphilis.
Sitzungszimmer: Polytechnikum, Zimmer Nr. 94.
Angemeldete Vorträge:
Beck, Cornelius (I-Iamburg): Die Aetiologie der Seborrhoe.
(Aus 1)1'. lJnna's Laboratorium).
Berliner~Carl (Aachen): Lupus erythelnatosus und Eczema
SehOJThoieulll.
Delbanco, 1~~rnst (Harnburg): I)as Mycetoma pedis (mit
mi kl'()skopischen l)elnonstrationcu).
Delbanco, Ernst (l-Iarrlburg): Die Nävusfrage (mit Inikro-
skopischen Demonstrationen mitte1st des ProjectiollS-
apparates).
Ehrmann, Salomon C\Vien): Weitere Mitthcilungen über
die l(ataphorese in der Hauttherapie.
Ehrmann, Salomon (Wien): Zur Pathologie und Therapie
des Lupus erythematodes.
Ehrmann , Salomon (v'lien) : Syphilidologische Mit-
theilungen (mit Demonstrationen von Präparaten
mittclst des Projeetionsapparates).
Fabry, Joh. Hubert(Dortmund): .Demonstrationen.
Finger, Ernest C\Vien): Referat über das Colles'sche
Gesetz und die Frage des Ohoc en retour.
Kaposi, Moritz (Wien): Thema vorbehalten.
Kollmann, Karl Arthur (Leipzig): Thema vorbehalten.
Kromayer, Ernst (lIane a. S.): Beitrag zur Behandlung
häufig recidivirender Eczeme. Indicationen für grüne
Seife und I{alilauge.
Kuliseh, Gustav (Halle a. S.): Histologische Mittheilungen.
Lassa:l Oscar (Berlin) : Thema vorbehalten.Pick, t'hil. Josef (Prag) :. Deber Prurigo.
Rille, H. J. (Wien): Ueber Calomeleinreibungen bei
Syphilis.
Rille, H. J. (Wien): Uebel' Sarcomatosis cutis.
Sternthal, Alfred (Braunschweig): Demonstrationen von
Kranken.
Eine gemeinsame Sitzung mit den Abtheilungen für Geburtshülfe und Gynäkologie, sowie fUr
Kinderheilkunde ist in Aussicht genommen zur Behandlung des Themas: Ueber das Colles'sche
Gesetz und die Frage des Choc en retour. Referent Herr Prof. Dr. Ernest :Finger (Wien); Cor-
referenten die Herren Docenten Dr. Bernh. Rosinski (Königsberg i. Pr.) und Dr. Carl Hochsinger
(Wien) (Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachnlittags im Polytechnikum, Zimmer Nr. 115).
Für die Vorträge der IIerren Delbanco, Ehrmann u. A., welche Demonstrationen mit dem
l>rojectionsapparate erfordern, ist eine Sitzung im Polytechnikum, Zimlner Nr. 12 für Donnerstag,
23. September, 5 Uhr Nachmittags ins Auge gefasst. '
Zu einer l~esichtigung des neuen tIerzogl. Krankenhauses VtTird' eingeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere lVledicin etc.). ,
31 .
25. Abtheilung : Zahnheilkunde.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer NI'. 66.
Angemeldete Vorträge:
Grunert,- Otto (Berlin): Krankheitserscheinungen in der Partseh, Karl (Breslau): Thema vorbehalten.
Mundhöhle bei Diabetes mellitus.
Heitmüller, I{arl (Göttingen): Ueber die Verbreitung Schmidt, Erich (Berlin): Ueber Verwendung des
der Zahncaries und Erosion des Schmelzes unter Acetylengases.
den Schulkindern Göttingens. Schn~ider, Fr. (Erlangen): Diabetes Dlellitus, die Be-
Herbst1 Wilhclm (Brenlen): IIerbst'sche Goldfüllungs- zIehungen zur Mundhöhle.lnethoden: a) Hotation, b) Submarine Füllungen. Walkhoff, Otto (Braunschweig): I~~rsatz einer ganzen
Herbst, Wilhelm (Bremen): Diverse Neuheiten. Gesichtshälfte.
Kirchhoff, Bernh. fleinr. (Wilhelmshaven): Anwendung Walkhoff, Otto (BraunRchweiQ'): Neue lJntersuchunO'('n
von Nosophen und Antinosin in der Zahnheilkunde. d G <J ~Kühns, I(arl (Ilannover): Ergebnisse der Untersuchun cr a~s em ebiete der normalen und pathologischen
b Ibstologie der Zähne.
der Zähne von 400 Schulkindern in IIannover.
Laza:us, :Erich (Neu-Weissensee bei Berlin): IHe Ergeb- Witzei, Adolf (Jena): Deber den Aufbau cariöser Zahn-
nIsse der Untersuchung der Zähne von 1200 Schul- kronen vermittelst PyraTnidellfüllungen aus Alnalgam
kindern. (mit Demonstrationen).
Marcus, Zahnarzt (Frankfurt a. M.): Kataphorese, deren Witzei, Anton (Marburg i. lIess.): Erg'ebnisse der lInter-
Bedeutung und An\vendung in der Zahnheilkunde. suchung der Zähne von 400 Schulkindern.
Gemeinsam Init der Abtheilung tagt "die Versammlung des Zahnärztlichen Vereins für
Niedersachsen". Die interne Sitzung des letzteren ist auf Dienstag, 2]. Septenlber, 3 Uhr Nachmittags
angesetzt.
26. Abtheilung: Anatomie.
Sitzungszimmer : Polyte?hnikum, Zimmer Nr. 23.
Angemeldete Vorträge:
v. Bardeleben , Karl (Jena): EintrittssteUen und Ver- Merkei, Friedri~h (Göttingen) : Zur Histologie der Wand
theilung der Nerven in den Muskeln, besonders an des Dünndarms während der Verdauung. (M. V.)
den menschlichen Gliedmaassen (lnit Demonstrationen Solger, Bernh. (Greifswald) : Zur Kenntniss der Structur
von Dr, .F. Frohse, Berlin). der Nervenzelle (Torpedo).
v. Bardeleben, Karl (Jena): Die "Zwischenzellen" des Solger, Bernh. (Greifswald): Ueber amitotische Theilung
Häugethierhodens (mit Demonstrationen).
v. Bardeleben, Karl (Jena): I)imorphismus der männ- eingekerbter und durchlöcherter Kerne (Cymbulia).
lichen Geschlechtszellen (mit Demonstrationen). Solger , Beruh. (Greifswald) : Ueber vitale Färbung mit
Fäsebeck, Ferdinand (Braunschweig): Die flöhlen der Methylenblau und Neutralroth.
Schädel- und Gesichtsknochen (mit Denlonstrationen). Solger, Bernh. (Greifswald) : Das "Prozymogen" (Bensley)
Frohse, F. (BerEn) : Demonstrationen (siehe oben). der menschlichen Glandula submaxillaris (Demon-
His sen., Wilhelm (Leipzig): Demonstrationen von stration).
Präparaten, betr. die Placenta und ihre Eihüllen.
Kallius, Erich (Göttingen): Thema vorbehalten. Waldeyer, Wilhelm (Bcrlin): Thema vorbehalten.
Merkei, Friedrich (Göttingen) : Zur Entwickelung des Wiedersheim , Robert (Freiberg i. Br.): Thema vorbe-
Respirationsapparates. (1.\'1. V.) halten. (M. V.)
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genonlmen mit:
1. der Abtheilung für Instrumentenkunde für die bei dieser Abtheilung angekündigte Delnonstration
eines Mikrotoms für Gehirnschnitte durch 11e1'rn Prof. Thoma oder R. J Ullg (1Ieidelberg)
(l)ollnerstag, 23. September, 10 Uhr Morgens iIn Polytechnikuln, Zimlnel: Nr. 2B);
2. den Abtheilungen für Zoologie und für Geburtshülfe und Gynäkologie zur Berathung über das
rrhema: Die Placenta und ihre Eihüllen (Dienstag, 21. September, DUhr Morgens im Polytechnikum,
Zimmer NI". 12). Das genaue Programm dieser Sitzung ist bei den eben genannten beiden .1\b-
theilungen aufgeführt.
Zu einer Besichtigung des pathologisch-anatomischen Institutes inl neuen Herzogl.
Krankenhause ,vird eingeladen.
27. Abtheilung: Physiologie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 26 b.
Angemeldeter Vortrag:
v. Frey, ~fax (Leipzig): Zur Sinnesphysiologie der Haut.
Zur Anhörung dieses Vortrages ist eine gemeinsame Sitzung Init der Abtheilu~1g für Neuro.logie
und Psychiatrie in Aussicht genommen (Dienstag, 21. September, 9 Uhr Morgens 1m Polytechnlkuln,
Zimmer NI". 95). . .. .
Die AbtheiluoO' wird sich voraussichtlich an den Berathungen der Abtheilungen fur ZoologIe,
o
Anatomie und Hygiene etc. betheiligen.
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28. Abtheilung: Hygiene (einschliesslich Bacteriologie).
Sitzungszimmer: Polytechnikum, Zilnmer NI'. 19.
Angemeldete Vorträge:
Bail, Dr. (Prag) : Deber das Freiwerden der bactericiden Meissen Julius F~l'l1st (Anstalt llohenhonnüf a. ]{h.):
Leukocytenstoffe. . Welche Maassregelll enlpfchlen sich zunächst zur 13e-
Berger, H. F. A. (Ncu~tadt am Rübellberge): ~le Be- kämpfung der Tubereulose?
deutunO' des Wetters für ansteckende Krankheiten. Renk Friedrich (I)resden): Beiträge 7.ur künstlichenB1achstei~, Arthur (Götti~ge~): Die Einwirkung des He16uchtung von Schulräunlen.
Chrysoidins auf Choleravlbrlonen. Schaper, Herrn. (Berlin): lJeber Neugestaltung des
B1asius, Itud. (Braunschweig): J1~ntwässerung der Stadt Chal'ite~I{rankenhausesin Berlin.
Braunschweig und Heinigung der Abwässer derselben
auf Itieselfeldern. Schlossmann, Arthur (Dresden): Wie kann sich de.r
Blumenfeld , Felix (Wiesb~den~: Sind l~terarische neue Impfarzt vor wirklichen und angeblichen Irnpfschädl-
lJntcrsuchungen zur Bekampfung der ruberculose er- gungen schützen?
forderlich? Schürmayer, S. Bruno (Ilannover) : Zur. Thätigkeit .der
Hesse, W. (Dresden - Strehlen): Deher einen neuen Er- cellulären Körperelemente bei InfectIonskrankhelten
satr. der Muttermilch: Verdünnter Rahm mit Zusatz (mit Tafel~ und photographischer Erläuterung).
von Ei-Milchzuckerpulver (mit Demonstration). Weyl, Th. (Berlin): Experimentelle Studien über Schnee-
Hueppe, Ferdinand (Prag) : Deber Nitrification. beseitigung.
Liebe, Georg (Heilstätte Oderberg l?ei St. Andreas- Wolffhügel, Gustav (Göttingen): Thema vorbehalten.
l)erg a. 11.): Ziele und Wege zur Bekämpfung der
Tubereulose. Zupnik (Prag) : Variabilität der Diphtheriebacterien.
Eine Sitzung soll der Erörterung der l\1ittel zur Bekämpfung der Tubereulose gewidmet und
darin behandelt werden: 1. Die organisatorische Seite, wobei die oben aufgeführten Referate der
Herren Ijiebe Meissen, Blumenfeld u. A. zum Vortrage gelangen, und 2. die wissenschaftliche
Seite, wobei ~) die Grundzüge der Therapie in Volksheilstätten, b) die Stellung des Arztes in den-
seIben , c) die praktischen Aerzte und die Voll{sheilstätten u. s. w. erörtert werden sollen. - ,Alle
Phthisiater, I(liniker, Invaliditäts -Anstalts -Vorstände und alle diejenigen, die sich für Volksheilstätten
interessiren, werden zu diesen Verhandlungen eingeladen.
Gemeinsame Sitzungen sind in Aussicht genommen mit:
1. der Abtheilung für Agriculturchemie etc., in welcher Herr Paul Degener (Braunschweig) den
bei jener Abtheilung angekündigten Vortrag über Nutzbarmachung und Beseitigung städtiscller
Abwässer halten wird (Dienstag, 21. September, 3 Uhr Nachmittags im Polytechnikum, Zimmer
NI'. 48);
2. der Abtheilung für Kinderheilkunde, in welcher die oben a.ngekündigten Vorträge der Herren
Hesse und Schlossman n stattfinden werden (Donnerstag,. 23. September, 9 Uhr Morgens im
Polytechnikum, Zilnmer Nr. 97).
:Fiir Donnerstag, 23. September Nachmittags, wird gemeinsanl mit der Abtheilung für Agricultur-
(jheluie ein Ausßug nach den llieselfeldern der Stadt Braunschweig bei Steinhof geplant.
Auf,reranlassun~ des Deutschen "Ausschusses für Volksspiele" werden Sonntag, 19. September,
Naclllnittags von 21/ 2 bis 5 1/2 Uhr auf deIn I.Jeonhardplatze bei Braunschweig unter Leitung von
JIerrn l)rof. Dr. I(onr. }(och Volks- und Jugendspiele veranstaltet, zu deren Besichtigung die Mit-
glieder der Abtheilung besonders eingeladen werden.
Dasselbe gilt von den Uebungen in ersten I-Iülfeleistungen bei Unglücksfällen, welche in der
SaIl1ariterschule Crurnhalle des Gymnasiums, Scharnstrasse 7) von dem Schulleiter, Herrn Dr. med.
Willibald Eydam, 1Vlittwoch, 22. September, Nachmittags 5 his 7 Uhr vorgeführt werden.
Ein Besuch der Bierbrauerei "Streitberg" zur Besichtigung der Hefereinculturen etc. ist
erbeten. .
Zu einer Besichtigung des neuen lIerzogl. I{rankenhauses wird eingeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere Medicin ctc.).
29. Abtlleilung: Unfallheilkunde und gerichtliche Medicin.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 22.
Angemeldete Vorträge:
BiesenthaI, P. (Berlin): Die gegenseitigen Beziehungen Golebiewskiz. Ed. (Berlin): Thema vorbehalten.
der Unfallrente zur Invalidenrente. Riedinger, Jac. (Würzburg): Ueber Werthigkeit der
Düms, Friedr. Aug. (l..cipzig): Ueber die ursächlichen Finger in Bezug auf Defect und Verbildungo.
Beziehungen zwiscben gewerblichen Schädigungen und Bael?-ger, Alfred (Hamburg - St. Georg): Deber orga-
Gelenkrheun1atism uso nIsche Nervenerkrankungen nach Unfall.
Zu einer noch näher zu verabredenden Zeit wird die Besichtigung des medico-mechanischen
Instituts im neuen Herzogl. I{rankenhause beabsichtigt!
Imminger, Jos. (Donauwörth): Thema vorbehalten.




Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimnler Nr. 69.
Angemeldete Vorträge:
Däubler, I{arl (Tegel bei Berlin): Thema vorbehalten. eines Reconvalescentenheims für Tropenkranke (siehe
Schoen, Ernst (Berlin): Anchylostomiasis. . unten).
. ..... Zle~ann, I:Ians (Lehe): Neuere Untersuchungen über
Schoen, Ernst (Berhn): Referat uber dIe Grundung ehe MalarIa-Erreger.
Auf Antrag der Deutschen Colonialgesellschaft wird eine Discussion über folgende Fragen
stattfinden:
1. ~mpfiehlt. es sich und entspricht es einem Bedürfnisse, in Deutschland, etwa im Anschluss an
e~.ne bereIts bestehende klimatische oder anderweitige I{uranstalt ein Reconvalescentenheim
fur Tropenk!anke unter sachkundiger Leitung zu errichten? - und im Bejahungsfalle:
2. vy elch.e RegIon und Höhenlage, ob Meeresküste, Mittelgebirge, Alpenvorland u. s. w. eignet
sIch hIerzu ·am besten?
Das ~eferat ~lbe~ diese :Fragen hat IIerr Dr. Ernst Schoen (Berlin) übernommen.
Zu eIner BesIchtIgung des neuen Herzogl. I(rankenhauses wird eingeladen (siehe 16. Ab-
theilung: Innere Medicin etc.).
31. Abtheilung: Militär-Sanitätswesen.
Sitzungszimnler: Polytechnikum, Zinlmer Nr. 21.
Angemeldeter Vortrag:
Düms, Friec1r. Aug. (Leipzig): Zur militärärztlichen Diagnose eineR Herzfehlers.
Es wird die Besichtigung des I(önigl. Garnison-Lazareths und des neuen Herzog!.
J(rankenhauses zu noch näher zu verabredenden Zeiten geplant (in Betreff des letzteren siehe
16. Abtheilung : Innere Medicin etc.).
Die Abtheilung wird sich voraussichtlich an den Berathungen der Abtheilungen für Hygiene
(einschliesslich Bacteriologie) und für U n fall he i1k und e etc. betheiligen.
32. Abtheilung: Veterinärmedicin.
Sitzungszimmer : Altes Krankenhaus, Innerer Pavillon, Zimmer Nr. 45.
Angemeldete Vorträge:
Dammann, Karl (Hannover): Neuere Beobachtungen
über Schweineseuchen.
Eber, August (Dresden): Ueber den gegenwärtigen
Stand der Bekämpfung der Rinder- Tuberculose.
Zu einer noch näher zu verabredenden Zeit wird die 13esichtigung des Städtischen Schlachte-
hauses und der Städtischen Markthalle geplant.
33. Abtheilung: Pharmacie und Pharmakognosie.
Sitzungszimmer : Polytechnikum, Zimmer Nr. 85.
Angemeldete Vorträge:
Beckurts, Heinrich (Braunschweig): Ueber Galipin. Aether nebst Erläuterungen und graphischen Dar-
Dieterich, K. (Helfenberg bei Dresden): Ueber die Werth- stellungen.
bestimmung der I{olanüsse und des Kolaextractes. Schär, Ecluard (Strassburg i. E.): Das I{ino und seine
Kunz-Krause, Herrn. (Lausanne): Beitl:äge zur C~e.mie Beziehungen zn Drachenblut.
der sogen. Gerbsäuren (Glyco-TannolCle) und eInIger Schär, Eduard (Strassburg i. E~.): Zur Erkennung der
weiterer Pflanzenstoffe. Blutflecken.
Niederstadt, B. (Hambul'g): Beurtheilung von Bienen- Schär, Eduard (Strassburg i. E.): Ueber einige Quellungs-
wachs. erscheinungen.
Niederstadt, B. (Hamburg): Untersuchung von Titan- Schmidt, Ernst (Marburg i. Hessen): Mitteilungen aus
eisensand. dem pharmaceutischem Institute zu Marburg.
Partheil, Alfreu (Bonn a. Rh.): Chemisch-pharmaceutische Schürmayer, C. Bruno (Hannover): lTeber Vasogene.
Mittheilungen. . Thoms,. H. (Berli~): Mittheilunge~ aus dem,. rhar~~-
Pruys, Apotheker (Warendorf): Debel' die .Lös~ichkeit ceut~sch-chemlschen LaboratorIum der lJlliVersitat
der Salze des D. A. B. für Wasser, WeIngeIst und Berhn.
j\usserdem ist eine Sitzung zur Erörterung der folgenden Frage ~n Aussicht genommen:
"In welchem Umfange ist. eine Prüfung ~.nd. WerthbestImmun~ der Drog~.n und
galenischen Präparate auf chemIschem Wege moghch und zur praktIschen Ausfuhrung
zu empfehlen?"
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Uebersicht über die wissenschaftliche Ausstellung im alten Krankenhause
(Wilhelmstrasse 53).
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HervorZllheben sind folgende Anmeldungen: Aus 1. Astronomische Photographien, Röntgen-
Photographien und neueste Apparate hierzu, Photogrammetrische Aufnahmen, Mikrophotographien etc. etc.
2. Drude's Apparate zur Messung der Dielektricitätsconstanten; Apparate von Siemens & Halske,
Carl Zeiss, Schmidt & Haensch, I{eiser & Schmidt, Linde's Verflüssigungsapparat; Gebr. Körting's
Gasdynamo; Integratoren und Analysatoren von Coradi. 5. Krankenzimmer für Infectionskrankheiten;
Bacteriologisches Laboratorium; Darstellung verschiedener Arten von Kindermilch. 6. Moderner
Operationssaal; Orthopädische Uebungszimmer etc.
Die Ausstellung wird über Wasser-, Gas- und elektrische Kraft verfügen. - Weitere An-
meldungen von Neuheiten und actuell wichtigen Gegenständen aus den obigen Gruppen sind bis zum
1. August d. J. erbeten und ebenso wie Wünsche und Anfragen an die betreffenden Beauftragten zu
richten. Formulare fUr genaue Declarirung der einzelnen Ausstellungsgegenstände und die anderen für
die Sendung nöthigen Drucksachen werden an die Adressen der Anmelder in der ersten August-Woche
versandt. Die Einlieferung der Gegenstände wird zwischen dem 1. und 10. September erbeten.
Dr. David Kaempfer, Vorsitzender des Aus~tellungs-Ausschusses.
Verein abstinenter Aerzte des Deutschen Sprachgebietes.
Ulllnittelbar vor der 69. Versalnmlung Deutscher Naturforscher und Aerzte wird anl Sonntag,
den 19. September, Nachmittags 4 Uhr die
11. JahresverSammlung
(Ies Vereins abstinenter Aerzte (les Deutschen Sprachgebietes in der Aula des Polytechnikulns
(Neue !)rolnenade Nr. f), Zimmer Nr. 100) in Braunschweig stattfinden.
Tages- Ordn ung:
prakt. Arzt in ~1ünchen: In\vieweit ist die Anwendung des Alkohols1. Dr. med. Ä.. N. Baer,
inder Therapie zulässig?
. 2. Pr?fe~sor Dr..med: A. F~~el ~n Zürich: Ist die geistig anregende Wirkung des Alkohols
Dllt Bezug auf dIe GesellIgkeIt VOln arztlIchen Standpunkte aus zulässig oder nicht?
'Veitere Vorträge sind in Aussicht genomlnen.
Als l'heil der wissenschaftlichen Ausstellung der 69. VersammlunO' Deutscher Naturforscher und
Aerzte in Braunschweig ist gleichzeitig eine Ausstellung alkoholfreier E~satzgetränke beabsichtigt (im
alten I{rankenhause, Wilhelnlstr. Nr. 53).
Alle Theilnehmer der Versammlung sind zu den Verhandlungen des Vereins freund-
liehst eingeladen.
Prof. A. Forel, Vorsitzender. Dr. A. Delbrück, Schriftführer.

